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Jugoslawien in den in te r -
na t iona len Beziehungen 

Slowenien Kroa t ien Bosnien u n d 
Herzegowina Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 1 

A p r i l 

(6.) Überfall der deutschen 12. Ar-
mee aus Bulgarien und der 2. Armee 
aus Österreich und Ungarn auf 
Jugoslawien. Schwere Bombenan-
griffe auf Belgrad. 
(11.) Die italienische 2. Armee 
greift von der Halbinsel Istrien an. 
(16.) Die italienische 9. Armee greift 
aus Albanien an. 
(17.) Unterzeichnung der Kapitula-
tion der jugoslawischen Armee in 
Belgrad; der König und die Regie-
rung fliehen ins Ausland. 
(20. bis 22.) Abkommen zwischen 
den Staaten des Dreimächtepaktes 
über die Aufteilung Jugoslawiens. 

Mai 

(27.) Bildung 
der Befreiungs-
f ront als Kampf-
bund der patrio-
tischen Kräf te 
des sloweni-
schen Volkes in 
Ljubl jana . 

(3.) Italien an-
nekt ier t den 
okkupierten 
Teil Sloweniens 
unter der Be-
zeichnung 
„Prov inz 
Ljubljana'". 

(10.) Ausrufung des 
sogenannten Un-
abhängigen Staates 
Kroatien durch die 
Ustaša in Zagreb. 
(15.) Das ZK der 
Kommunistischen 
Partei r u f t die Völ-
ker Jugoslawiens 
zum Widerstand 
gegen den faschisti-
schen Überfall« auf. 

(Anfang) Beratung 
von Vertretern der 
KP J in Zagreb. Be-
schluß über die Vor-
bereitung des be-
waffneten Aufstan-
des durch die K P J . 
(18.) Der italienische 
Regierungschef und 
das Oberhaupt des 
sogenannten Un-
abhängigen Staates 
Kroatien unter-
zeichnen in Rom 
einen Vertrag über 
die Angliederung 
dalmatinischer und 
anderer kroatischer 
Küstengebiete an 
Italien. 

(22.) Bildung 
des italienischen 
Zivilkommissa-
riats mi t dem 
Sitz in Cetinje. 

(1.) Ernennung 
einer Quisling-
regierung für 
das besetzte 
Serbien. 
(Anfang) Das 
ZK der K P J 
verlegt seinen 
Sitz aus Zagreb 
nach Belgrad. | 

1 
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Jugos lawien in den in te r -
na t iona len Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en 
Bosnien u n d 
Herzegowina Montenegro Serbien Mazedonien 

J u n i 

(9.) Bildung des deutschen Ober-
kommandos Südost (AO K 12) mit 
dem Sitz in Saloniki. 
(22.) Das faschistische Deutschland 
überfällt die Sowjetunion; Auf-
schwung des antifaschist ischen 
Kampfes im okkupierten Europa. 

J u l i 

(22.) Aufforderung der jugoslawi-
schen Exilregierung in London an 
das jugoslawische Volk, die Be-
satzungstruppen nur auf ihren Auf-
ruf hin anzugreifen. 
(29.) Der Militärbefehlshaber Süd-
ost gibt den Befehl des OKW be-
kannt , jeden Widerstand gegen die 
faschistische Wehrmacht mit dem 
Tode zu bestrafen. 

(22.) Bildung des 
Haupts tabes 
der Partisanen-
abteilungen 
Sloweniens in 
Ljubl jana. 

(22.) Partisanen-
abteilungen 
beginnen den be-
waffneten Auf-
s tand des slo-
wenischen 
Volkes. 

(Ende) Bildung einer 
Operativen Partei-
leitung für Kroatien 
als Führungsorgan 
in Zagreb. 

(4.) Kampfgruppen 
beginnen mit Stör-
und Sprengaktionen 
bei Zagreb und Kar-
lovac. 

(3.) Überfall be-
waffneter 
Bauern auf eine 
Ustaša-Einheit 
bei Nevesinje. 

(24.) Serben be-
ginnen in der 
Ostherzegowina 
den allgemeinen 
Aufstand gegen 
die Quisling-
behörden der 
Ustaši. 

(13.) In Sara-
jevo wird der 
Stab der Parti-
sanenabteilun-
gen Bosniens 
und der Herze-
gowina gebildet. 

(13.) Guerilla-
abteilungen be-
ginnen den all-
gemeinen Auf-
stand des mon-
tenegrinischen 
Volkes sowie der 
Bevölkerung der 
Bucht von Cat-
taro und des 
Sandžaks. 
(14.) Das Ober-
kommando der 
italienischen 
Armee befiehlt 
dem Oberbe-

(22.) Aufruf des 
ZK der K P J an 
die Völker Jugo-
slawiens anläß-
lich des Über-
falls auf die 
Sowjetunion 
durch das fa-
schistische 
Deutschland. 
(27.) Das ZK der 
K P J bildet den 
Haup t s t ab der 
Part isanenab-
teilungen Jugo-
slawiens mit 
dem General-
sekretär Josip 
Broz Tito an 
der Spitze. 

(4.) Das ZK der 
K P J beschließt 
in Belgrad den 
Beginn des 
Volksaufstan-
des. 
(4.) Bildung des 
Haupts tabes 
der Part isanen-
abteilungen 
Serbiens. 
(7.) Erster Über-
fall auf den 
Feind bei Kru-
pan j . 
(12.) Aufruf des 



Jugos lawien in den in ter-
na t iona len Beziehungen 

Slowenien Kroa t ien 
Bosnien und 
Herzegowina Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 1 

A u g u s t 

(14.) Der Präsident der USA und 
der Premierminister Großbri tan-
niens unterzeichnen die Atlantik-
charta, die keine territoriale Ver-
änderung als gesetzlich und rechts-
gültig anerkennt, die nicht dem 
Willen des betreffenden Volkes ent-
spricht, und die jedem Volk das 
Recht zuerkennt, seine Herrschafts-
form selbst zu wählen. 

(27.) Part isanenab-
teilungen beginnen 
mi t Überfällen auf 
Besatzungen der 
Ustaši in der Lika 
den Aufstand des 
kroatischen Volkes. 

Partisanenabteilun-
gen erweitern das 
befreite Gebiet in 
Mittelkroatien. Ein-
heiten der Ustaši 
und Domobrani 
widersetzen sich den 
Partisanenabteilun-
gen, können aber 
keine größeren Er-
folge erzielen. 

(27.) Guerilla-
und Part isanen-
abteilungen be-
ginnen unter 
der Führung 
der Kommuni-
stischen Partei 
den bewaffneten 
Aufstand der 
Völker Bosniens 
und der Herze-
gowina. 

(Anfang) Par-
t isanenabtei-
lungen und auf-
ständische 
Kräfte erwei-
tern die befrei-
ten Gebiete in 
West- und Ost-
bosnien. 
(Mitte) Einhei-
ten der Ustaši 
und Domobrani 
widersetzen sich 
den aufständi-

fehlshaber der 
9. Armee in Al-
banien, den Auf-
s tand in Monte-
negro niederzu-
schlagen. 
(18.) Das Gene-
ra lkommando 
des italienischen 
14. Armeekorps 
beginnt die Of-
fensive gegen die 
aufständischen 
Kräfte . 
(21.) In Berane 
wird in einer 
öffentlichen Ver-
sammlung der 
Kreisausschuß 
der Volksbefrei-
ung als revolu-
tionäres Macht-
organ gewählt. 

(8.) Bildung des 
Stabes der Par-
tisanenabtei-
lungen Monte-
negros, der 
Bucht von Cat-
taro und des 
Sandžaks. 

ZK an die Völ-
ker Jugosla-
wiens, zu den 
Waffen zu grei-
fen. 

(29.) Die deut-
sche Militärver-
wal tung bildet 
eine Quisling-
regierung für 
Serbien. 
Organisierung 
der ersten Cet-
niki unter Füh-
rung von Draža 
Miliailović mi t 
dem Ziel der 
Wiederherstel-
lung des König-



Jugoslawien in den in te r -
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en Bosnien und 
Herzegowina Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 1 

S e p t e m b e r 

(16.) Die Ober-
ste Vollver-
sammlung der 
Befreiungsfront 
in Ljubl jana 
beschließt, den 
Slowenischen 
Volksbefrei-
ungsausschuß 
zu bilden, der 
das slowenische 
Volk während 
des Krieges ver-

j t re ten und füh-
] ren soll. 

sehen Kräf ten 
und erobern die 
wichtigsten Ver-
bindungswege 
zurück. 
In Drvar wird 
in/e iner öffent-
lichen Ver-
sammlung ein 
Volks tribunal 
als aufständi-
sches Macht-
organ gewählt. 

(7.) Italienische 
Truppen unter-
nehmen eine 
Operation gegen 
Partisanenab-
teilungen in der 
Herzegowina so-
wie den süd-
lichen Gebieten 
Mittel- und 
Westbosniens 
und errichten in 
diesen Räumen 
ein Okkupa-
tionsregime. 

reiches Jugo-
slawien. 
Herausbildung 
verschiedener 
Ausschüsse und 
Komitees als 
Machtorgane 
des aufständi-
schen Volkes. 
Part isanenab-
teilungen der 
Vojvodina be-
ginnen den be-
waffneten Auf-
s tand. 

(4.) Direktive 
des Landes-
komitees der 
KP Serbiens, in 
allen Ortschaf-
ten Ausschüsse 
der Volksfront 
als einzige 
Machtorgane 
des Volkes zu 
bilden. 
(5.) Abschluß 
eines Geheim-
vertrages zwi-
schen Mihailović 
und der serbi-
schen Quisling-
regierung über 
die Zusammen-
arbeit gegen die 
Par t isanenab-
teilungen. 
(16.) Befehl des 
0 KW zur Nie-



Jugoslawien in den in te r -
nat ionalen Beziehungen Slowenien Kroa t i en Bosnien und 

Herzegowina 
Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 1 

S e p t e m b e r 

1 

1 

(30.) Direktive des 
ZK der KP Kroa-
tiens, in allen Ge-
bieten Ausschüsse 
der Volksbefreiungs-
front als Hilfe fü r 
die Partisanenabtei-
lungen und als Kei-
me der neuen Macht-
organe zu bilden. 

derschlagung 
des bewaffneten 
Aufstands in 
Serbien. 
(16./17.) Das 
ZK und der 
Haup t s t ab der 
Part isanenab-
teilungen be-
geben sich aus 
Belgrad auf das 
befreite Terri-
tor ium in West-
serbien. 
(26.) Beschluß 
der Bera tung 
von Stolice bei 
K r u p a n j über 
die Umbenen-
nung des Haupt -
stabes in Ober-
ster Stab und 
der Landeslei-
tungen in 
Haupts täbe , 
die Bildung ein-
heitlicher mili-
tärischer Orga-
nisationen und 
neuer revolutio-
närer Macht-
organe in ganz 
Jugoslawien. 
(28.) Das Gene-
ra lkommando 
X V I I I . Geb AK 
beginnt die Of-
fensive der deut-
schen Truppen 
gegen die Parti-
sanenabteilun-
gen Serbiens. 

(Mitte) Bildung des 
Landesstabes der 
Partisanenabteilun-
gen Mazedoniens. 

i J 
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Jugos lawien in den in ter-
na t iona len Beziehungen Slowenien Kroa t i en 

Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

O k t o b e r 

(2.) Die königliche Regierung weist 
Mihailović an, die Cetniki aus 
Kämpfen gegen die Okkupanten 
herauszuhalten. 

(Mitte) Im Stab Mihailovićs t r i f f t 
eine Gruppe von Offizieren der 
Exilregierung ein. 

(11.) Der Exe-
kut ivausschuß 
der Befreiungs-
f ron t best immt 
die Grundauf-
gaben der unte-
ren Ausschüsse 
als Machtorgane 
auf den befrei-
ten Gebieten. 

(26.) Schweres 
Gefecht der 
Par t isanenab-
teilungen gegen 
vielfach über-
legene Truppen 
des Gegners. 

(19.) Bildung des 
Hauptstabes der 
Partisanenabteilun -
gen Kroatiens. 

(Mitte) Die aus 
dem Küsten-
streifen ange-
tretenen italie-
nischen Trup-
pen beenden die 
Okkupation der 
Herzegowina 
und des süd-
lichen Teils Mit-
tel- und West-
bosniens. 
(23.) Partisa-
nenabteilungen 
befreien Roga-
tica ostwärts 
Sarajevo. 

(3.) Einsetzung 
einer italieni-
schen Militär-
regierung in 
Montenegro mi t 
dem Sitz in Ce-
tinje. 
(18.) Bei Pod-
gorica wird eine 
italienische 
Kampfgruppe 
zerschlagen. 
(24.) Bildung 
der Haupts täbe 
der Part isanen-
abteilungen 
Montenegros 
und der Bucht 
von Cattaro so-
wie des Sand-
žaks. 

(19.) In einem 
Artikel in der 
„Borba" , die in 
U žice als Organ 
der KP J er-
scheint, begrün-
det das ZK die 
Notwendigkeit 
der Bildung von 
Volksbefrei-
ungsausschüs-
sen als Macht-
organe für die 
erfolgreiche 
Führung des an-
tifaschistischen 
Krieges und die 
Befreiung der 
unterdrückten 
Klassen. 
(21.) Geiseler-
schießungen in 
Kragujevac, 
etwa 7000 Pa-
trioten werden 
von Angehöri-
gen der 717. und 
704. ID der fa-
schistischen 
Wehrmacht er-
mordet . 
(25.) Abschluß 
der ersten 
E tappe der 
deutschen Of-
fensive. 

(11.) Beginn des be-
waffneten Aufstands 
des mazedonischen 
Volkes mit der Par-
t isanenaktion in 
Prilep. Die bulgari-
schen Okkupations-
organe bekämpfen 
den Aufstand mit 
schärfsten Mitteln. 



Jugos lawien in den in ter-
na t iona len Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en 
Bosnien u n d 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

N o v e m b e r 

(7.) Bei der Parade der Roten Ar-
mee in Kuibyschew begrüßt der 
Vertreter der Sowjetregierung die 
jugoslawischen Part isanen als Pa-
trioten, als ein Beispiel für andere 
Völker. 
(11.) Der Rundfunksender „Freies 
Jugoslawien" beginnt von sowjeti-
schem Boden Nachrichtensendungen 
über den Volksbefreiungskampf. 

(20.) Radio Moskau sendet Grüße 
der sowjetischen an die jugoslawi-
schen Partisanen. 

Vervollständigung 
der Organisation der 
Partisanenabteilun-
gen nach den Be-
schlüssen von Sto-
lice. 

Abschluß der 
Reorganisation 
der Par t isanen-
abteilungen im 
Sinne der Be-
schlüsse von 
Stolice. 
Bewaffneter Zu-
sammenstoß 
von Part isanen-
abteilungen in 
der Herzegowi-
na mit italieni-
schen Truppen. 

Reorganisation 
der Part isanen-
abteilungen 
nach den Be-
schlüssen von 
Stolice. 

(26.) Dezimie-
rung einer ita-
lienischen Ko-
lonne auf der 
Straße Trebinje-
Nikšić. 

(2.) Überfall der 
Cetniki auf Par-
t isanenabtei-
lungen bei 
Užice. 
(13.) Überein-
kommen Mihai-
lovićs mit dem 
Vertreter des 
Befehlshabers 
Serbien über die 
Zusammen-
arbeit der Cet-
niki mi t den 
deutschen Trup-
pen gegen die 
Part isanenab-
teilungen. 
(17.) Bildung 
des Haup t -
volksbefreiungs-
ausschusses von 
Serbien in Užice 
als höchstes na-
tionales Macht-
organ. 

(25.) Beginn der 
zweiten E tappe 
der deutschen 
Offensive. 
(29.) Deutsche 
Truppen drin-
gen von West-
serbien aus in 
Užice ein, bis 
dahin Sitz des 
ZK und des 
Obersten Stabes 
der Volksbefrei-
ungsarmee. 

14 15 
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Jugoslawien in den in te r -
nat ionalen Beziehungen Slowenien K r o a t i e n Bosnien u n d 

Herzegowina 
Montenegro Serbien Mazedonien 

D e z e m b e r 

(6.) Der Übergang der Roten Armee 
zur Gegenoffensive vor Moskau 
spornt die jugoslawische Befreiungs-
bewegung weiter an. 
(7.) Der Kriegseintri t t der USA 
gegen die Staaten des Dreierpaktes 
erhöht die Kra f t des antifaschisti-
schen Kampfes. 

(29.) Mussolini schlägt Hitler das 
Zusammenwirken der italienischen 
und deutschen Kräfte zur Nieder-
schlagung des Aufs tandes in Jugo-
slawien vor. 

1 9 4 2 

J a n u a r 

(6.) Das italienische Oberkommando 
fordert in einem Memorandum an 
die italienische Regierung, von der 
Balkanhalbinsel keine Truppen für 
die sowjetisch-deutsche Front ab-
zuziehen. 
(9.) Trotz Kollaboration mi t den 
Okkupanten wird Mihailović zum 
Verteidigungsminister der Exilregie-
rung ernannt. 

(Anfang) An-
weisung des 
Obersten Sta-
bes an die Lei-
tung der Volks-
befreiungs-
kräf te Slowe-
niens, neue 
Kämpfe r für 
Part isanenab-

(14.) Im Dorf Ostro-
žina, im Kordun, 
wird in einer In-
struktion festgelegt, 
daß die Volksbe-
freiungsausschüsse 
die Gerichtsbarkeit 
in Zivil- und Straf-
sachen wahrzuneh-
men haben. 
(Ende) Bildung 
eines Organisations« 
Sekretariats des ZK 
mit dem Sitz in 
Zagreb, als Hilfs-
organ zur Führung 
des antifaschisti-
schen Kampfes in 
den Städten und 
nichtbefreiten Ge-
bieten Jugosla-
wiens. 

(21.) In Rudo 
(Ostbosnien) 
formiert der 
Oberste Stab 
aus 4 serbi-
schen und 2 
montenegrini-
schen Batail-
lonen die 1. Pro-
letarische Bri-
gade. 
(25.) Beratung 
des Obersten 
Stabes mit der 
Leitung von 
Bosnien und der 
Herzegowina in 
Rogatica über 
die weitere Bil-
dung von Parti-
sanenabteilun-
gen und Volks-
befreiungsaus-
schüssen. 

(Anfang) Schaf-
fung von Frei-
willigenabtei-
lungen in Ost-
bosnien durch 
den Obersten 
Stab aus Patrio-
ten, die zwi-
schen den Cet-
niki und den 

(1.) Erfolgloser 
Angriff von 
3700 Part isanen 
aus Montenegro 
und dem Sand-
žak auf die i ta-
lienische Garni-
son von Plevlja. 

(12.) Der italie-
nische Gouver-
neur von Mon-
tenegro ordnet 
Geiselmorde an. 

(Anfang) Das 
Gros der Parti-
sanenabteilun-
gen aus der Su-
madi ja und 
Ostbosnien 
zieht sich unter 
dem Druck der 
deutschen Trup-
pen in das 
Sandžak zurück. 
(16.) Gesetz des 
ungarischen 
Par laments über 
die Einbezie-
hung der von 
der ungarischen 
Armee okku-
pierten jugosla-
wischen Gebiete 
in die Komitate, 
denen sie wäh-
rend der Öster-
reich-ungari-
schen Monar-
chie angehörten. 

Vereinbarung 
zwischen dem 
Militärbefehls-
haber Südost 
und der bulgari-
schen Regierung 
über die Beset-
zung Südser-
biens durch das 
1. Bulgarische 
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Jugoslawien in den in ter-
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien K r o a t i e n 
Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 2 

J a n u a r 

teilungen zu 
mobilisieren. 

(Mitte) Partisanen-
abteilungen ver-
wickeln die italieni-
schen Kräfte in Mit-
telkroatien in 
Kämpfe zur Siche-
rung der Verkehrs -
Verbindungen. 

Part isanen 
schwanken. 

(15.) Beginn der 
deutschen An-
griffsoperation 
in Ostbosnien 
gegen die Parti-
sanenabteilun-
gen und die 1. 
Proletarische 
Brigade. 
(27./28.) Der 
„Marsch über 
den I g m a n " der 
1. Proletari-
schen Brigade 
im Raum Sara-
jevo. 

(29.) Direktive 
des ZK über die 
Aufgaben der 
Parteiorganisa-
tionen in den 
militärischen 
Einheiten. 
(29.) Meldung 
des Militär-
befehlshabers 
Südost an das 
OKW über den 
Mißerfolg der 
Operation in 
Ostbosnien. 
Der Oberste 
Stab und das 
Z K begeben sich 
aus dem Raum 
Sarajevo nach 
Foča an der 
Drina. Das ZK 
und der Oberste 
Stab erlassen in 
Fo£a Anweisun-

Okkupations-
korps. 
Direktive des 
Obersten Stabes 
und des ZK an 
die Leitung in 
Serbien über die 
Führung der 
Part isanenab-
teilungen und 
der Parteiorga-
nisationen unter 
den bestehen-
den erschwerten 
Bedingungen. 
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Jugoslawien in den in te r -
nat ionalen Beziehungen Slowenien Kroa t ien Bosnien u n d 

Herzegowina 
Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 2 

F e b r u a r 

(27.) Beginn deutsch-italienischer 
Verhandlungen in Rom über ge-
meinsame Operationen gegen die 
Partisanenabteilungen in Jugosla-
wien. 

(20.) Bildung einer 
Partisanenoffiziers-
schule beim Haupt -
stab Kroatien als 
erste Lehranstalt zur 
Ausbildung von 
Führern der Parti-
saneneinheiten. 

gen über die Zu-
sammensetzung 
und die Auf-
gaben der Volks-
befreiungsaus-
schüsse. 
Der Oberste 
Stab arbeitet 
ein S ta tu t für 
die Proletari-
schen Brigaden 
aus. 

Anweisung des 
Obersten Sta-
bes über die Bil-
dung von Stä-
ben der Opera-
tivzonen, die 
den Haupts tä -
ben unmit te lbar 
unterstell t sind. 
Andauern hefti-
ger Kämpfe 
zwischen Parti-
saneneinheiten 
und Cetniki in 
der Herzego-
wina. 

(8.) Eine Ver-
sammlung von 
Patrioten wähl t 
im Kloster 
Ostrog (bei 
Nikšić) als ober-
stes Machtorgan 
den Volksbe-
freiungsaus-
schuß für Mon-
tenegro und die 
Bucht von Cat-
taro. 
(25.) Anweisung 
des Obersten 
Stabes an die 
Par t isanen-
krä f te ; Auftrag, 
die Cetniki zu-
rückzudrängen. 

Starker Druck 
der Besatzungs-
und Quisling-
t ruppen auf die 
Part isanenab-
teilungen in Ser-
bien. Terror-
maßnahmen al-
banischer Quis-
linge gegen die 
Part isanen in 
Kosovo und 
Metohija. 
Starke Verluste 
der Part isanen-
abteilungen im 
Banat und in 
der BaĆka; Zer-
schlagung der 
Parteiorganisa-
tionen. 
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Jugoslawien in den in ter-
nat ionalen Beziehungen Slowenien Kroa t i en 

Bosnien u n d 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

März 

(1.) Befehl des Oberbefehlshabers 
der italienischen 2. Armee, in Slo-
wenien, Kroatien, Bosnien und der 
Herzegowina zu Terrormaßnahmen, 
Festnahme und Hinrichtung von 
Geiseln. 
(2./3. und 14. in Opat i ja ; 28. in 
Ljubljana) Beschlüsse über gemein-
same Operationen deutscher, italie-
nischer und Truppen der Ustaši und 
Domobrani gegen die Befreiungs-
kräf te in Slowenien, Kroatien, Bos-
nien, der Herzegowina, Montenegro 
und dem Sandžak. 
(19.) Befehl des Militärbefehls-
habers Südost zum rücksichtslosen 
Vorgehen gegen Vertreter der Volks-
befreiungsbewegung. 

Apri l 

(6.) Memorandum des Obersten Be-
fehlshabers der Partisanenabteilun-
gen an die Exilregierung, die durch 
die Unterstützung der Cetniki eine 
schwere Verantwortung vor dem 
Volk auf sich lädt, das für seine 
Freiheit kämpft . 

Aufruf des Obersten 
Stabes an die Do-
mobrani, die Quis-
lingformationen des 
„Unabhängigen 
Staates Kroat ien" 
zu verlassen und 
den Part isanenab-
teilungen beizu-
treten. 

(16.) Befehl des Re-
gierungschefs des 
sogenannten Un-
abhängigen Staates 
Kroatien an die 
Ustaši und Domo-
brani über die Er-
schießung gefange-
ner Partisanen, die 
Fes tnahme von Gei-
seln und das Nieder-
brennen von Ort-
schaften. 

(1.) Aufstellung 
der 2. Proletari-
schen Brigade 
aus serbischen 
Part isanenab-
teilungen in 
Cajniče (Ost-
bosnien). 
Fortdauer der 
heftigen Kämpfe 
zwischen den 
Partisanenein-
heiten und den 
Cetniki in der 
Herzegowina. 
(31.) Einnahme 
von Vlasenica 
(Ostbosnien) 
durch Ustaši 
und Domobrani. 

(Mitte) Befehl 
des Obersten 
Stabes über die 
Bildung von Be-
reichs- und Orts-
kommandan tu -
ren sowie Parti-
sanenwachen als 
rückwärtige ter-
ritoriale Organe 
in den befreiten 
Gebieten Mon-
tenegros, Bos-
niens, der Her-
zegowina und 
des Sandžaks. 
(17.) Wahl des 
Volksbefrei-

Fortdauer heft i-
ger Kämpfe zwi-
schen Partisa-
nen und Cetniki 
sowie italieni-
schen Truppen 
im nördlichen 
Teil Montene-
gros und der 
Bucht von Cat-
taro. 

(12.) Offener 
Brief des ZK an 
die Mitglieder 
der KP Monte-
negros über die 
Durchführung 
einer revolutio-
nären Politik. 
(Ende) Ab-
schluß der Re-
organisation der 
Part isanenab-
teilungen ent-
sprechend der 
Direktive des 
Obersten Sta-
bes. 

Fortdauer der 
Angriffe auf die 
Part isanenab-
teilungen in 
Südserbien. 

(15.) Direktive des 
ZK an das Landes-
kornitee über die 
Schaffung von Par-
tisanenabteilungen, 
die Verbreiterung 
der antifaschisti-
schen Bewegung 
und die Bildung von 
örtlichen Organen 
dor Volksmacht. 
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Jugoslawien in den in ter-
na t ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en Bosnien und 
Herzegowina Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 2 

Mai 

(9.) Umbenennung des Stabes der 
italienischen 2. Armee in Oberkom-
mando der Stre i tkräf te in Slowenien 
and Dalmatien (Supersloda). (17.) Beschluß 

des Exekut iv-
ausschusses der 
Befreiungsfront 
über die Konsti-
tuierung ihrer 
Ausschüsse als 
Machtorgane in 
den befreiten 
Gebieten. 

ungsausschus-
ses der Herze-
gowina. 
(22.) Angriff 
deutscher 
Kräfte aus der 
Romani j a auf 
ostbosnische 
Partisanenein-
heiten. 

(10.) Die Divi-
sion „Pus te r i a" 
dringt in Fo$a 
ein. Rückzug 
des Obersten 
Stabes in süd-
licher Richtung. 
(16.) Partisa-
neneinheiten 
befreien Prije-
dor, ein wichti-
ges Bergbau-
zent rum in 
Westbosnien. 
(21.) Bildung der 
1. Krajina-Bri-
gade in West-
bosnien. 
(10.) Beginn 
einer Operation 
der deutschen 
Operat ivgruppe 
„Westbosnien" 
gegen die 2. Kra-
j ina-Part isanen-
abteilung in der 
Kozara. 

(Ende) Nach 
fast ununter-
brochenen drei-
monatigen 
Kämpfen ziehen 
sich die Parti-
sanenabteilun-
gen Montene-
gros, des San-
džaks, der 
Bucht von Cat-
taro und der 
Herzegowina 
aus diesen Ge-
bieten in den 
Raum Durmi-
tor—Foča— 
Gacko zurück. 
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Jugoslawien in den inter-
na t iona len Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en 
Bosnien u n d 
Herzegowina 

Montenegro Serb ien Mazedonien 

J u n i 

(19.) Abkommen zwischen dem ita-
lienischen Oberkommando und der 
Regierung des sogenannten Unab-
hängigen Staates Kroatien über die 
Besetzung Südbosniens und Kroa-
tiens durch Ustaši/Domobrani und 
den Rückzug der italienischen Trup-
pen zur Küste. 
(24.) Roosevelt und Churchill äußern 
in Washington gegenüber dem jugo-
slawischen König ihre Unzufrieden-
heit mit der Politik der Exil-
regierung. 

J u l i 

(Anfang) Abschluß des Abzugs der 
italienischen Truppen an die Adria. 
(20.) Das italienische Oberkommando 
schlägt der Regierung vor, den Ab-
transport eines Armeekorps an die 
sowjetisch-deutsche Front wegen 
der Situation in Jugoslawien zu 
verschieben und aus Jugoslawien 
keine Truppen für den afrikanischen 
Kriegsschauplatz abzuziehen. 

(27.) Der Exe-
kut ivausschuß 
der Befreiungs-
f ront beruft den 
Rat der Volks-
befreiung als 
provisorische 
Regierung für 
die befreiten 
Gebiete. 

(16.) Der Haupt -
stab formiert 
die 1. sloweni-
sche Brigade 
„Tone Tomšič". 
(16.) Das ver-
s tärkte italie-
nische 11. Ar-
meekorps be-
ginnt mit einer 
mehrmona ligen 
Operation gegen 
Part isanen-
kräf te der Do-
lenjska und No-
t ran jska . 

(8.) Der Haup t s t ab 
Kroatien formier t die 
1. Lika-Brigade. 

(10.) Einnahme 
von Prijedor 
durch die 
Gruppe „West -
bosnien". 

(3./4.) Ein Teil 
der 2. Kraj ina-
Abteilung ent-
zieht sich der 
Einschließung. 
(3. bis 8.) Er-
folgreiche Ak-
tion der Gruppe 
der Proletari-
schen Brigaden 
an der Eisen-
bahnstrecke 
Sarajevo—Mo-
star. 

(15.) Abschluß 
der deutschen 

(5.) Bildung der 
3. Proletari-
schen Brigade 
aus Part isanen 
des Sandžaks. 
(Mitte) Bildung 
der 4. und 5. 
Proletarischen 
Brigade aus 
montenegrini-
schen Partisa-
nen. 
(24.) Beginn des 
Marsches der 
Proletarischen 
Brigaden und 
des Obersten 
Stabes von der 
montenegrini-
schen Grenze 
nach Westbos-
nien. 

(24.) Abkom-
men der Četnik-
Führung mit 
dem italieni-
schen Gouver-
neur von Mon-
tenegro über die 
weitere Zusam-
men nrbeit bei 
der Zerschla-
gung von Parti-
sanenkräf ten 
und der Befrei-
ungsbewegung. 

(Anfang) Der Haup t -
s tab Mazedonien 
und das neue Lan-
deskomitee der 
Kommunistischen 
Partei werden ge-
bildet. 
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Jugoslawien in den inter-
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en 
Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 
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August 

(3.) Der Oberste 
Stab weist den 
Haup t s t ab Slo-
wenien an, seine 
Kräf te mehr zu 
konzentrieren, 
um gegen die 
italienischen 
und deutschen 
Truppen offen-
siv wirken zu 
können. 

Offensive in der 
Kozara. 
Part isanenab-
teilungen be-
freien die Städte 
Kl juč und Gla-
moč in West-
bosnien. 

(5.) Nach der 
Einnahme von 
Konjic, Kreše-
vo, Prozor, 
Gornji Vakuf 
und Duvno be-
freit die Gruppe 
der Proletari-
schen Brigaden 
Livno und 
n immt Verbin-
dung zu Part i -
saneneinheiten 
in Westbosnien 
und Dalmatien 
auf, um danach 
Mrkonjić-Grad 
und Ja jce zu 
nehmen. 
(25.) Beratung 
des Obersten 
Stabes mi t Ver-
tretern des 
Haupts tabes 
Kroatien und 
der Operativ-
stäbe von Dal-
matien und 
Westbosnien 
über die En t -
wicklung der 

(23.) 6 deutsche 
und 11 Batail-
lone Ustaši/Do-
mobrani greifen 
zwei Partisa-
nenabtei lungen 
in Srem an und 
gehen grausam 
gegen die 
Bevölkerung 
vor. 

(Ende) Der Ins t ruk-
teur des ZK tr iff t in 
Mazedonien ein, um 
der Landesleitung 
bei der Schaffung 
der Befreiungsbe-
wegung zu helfen. 
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Jugoslawien in den inter-
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroat ien 
Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 
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September 

(7.) Der Oberste 
Stab empfiehlt dem 
Haupts tab , seine 
Tätigkeit auf brei-
tere Gebiete opera-
tiv auszudehnen. 
(19.) Bera tung zwi-
schen dem Oberbe-
fehlshaber der italie-
nischen 2. Armee 
und dem Regie-
rungschef des „Un-
abhängigen Staates 
Kroat ien" in Zagreb 
über neue Aktionen 
gegen die Volksbe-
freiungsarmee. 

Part isanentät ig-
keit im Raum 
zwischen den 
Unterläufen des 
Vrbas, der Sava 
und Una. 

(Anfang) Befehl 
des Obersten 
Stabes über die 
Wahl der Volks-
befreiungsaus-
schüsse in den 
befreiten Ge-
bieten West-
jugoslawiens, 
die etwa 
50000 k m 2 um-
fassen. 
Befehl des Ober-
sten Stabes über 
die Schaffung 
und die Struk-
tur der territo-
rialen militäri-
schen Einrich-
tungen. 
(25. bis 28.) 
Kongreß der 
Part isanenärzte 
in Bosanski Pe-
trovac, auf dem 
ein Beschluß 
über die Organi-
sation des Medi-
zinischen Dien-
stes in den mili-
tärischen Ein-
heiten und in 
den befreiten 

(22.) Direktive 
des General-
sekretärs der 
K P J an die Par-
teileitung von 
Kosovo und Me-
tohija über die 
Gewinnung der 
Skipetaren für 
den Kampf 
gegen die Ok-
kupanten . 

(22.) Direktive des 
Generalsekretärs 
der KP.T an die Par-
teileitung von Ma-
zedonien über die 
Stärkung der Partei-
organisationen, die 
Bildung von Parti-
sanenabteilungen 
und Volksbefrei-
ungsausschüssen. 



Jugoslawien in den inter-
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Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 
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Oktober 

(23.) Der Beginn der Offensive der 
britischen 8. Armee bei El Alamein 
in Nordafr ika spornt die jugoslawi-
schen Freiheitskämpfer an. 
(Ende) Beschluß des ZK der K P J 
über die Nichtanerkennung der 
Exilregierung durch die Volks -
befreiungsbewegung. 

OQ 

(Mitte) Drei slo-
wenische und 
eine kroatische 
Partisanenbri-
gade entwik-
keln eine stär-
kere Offensiv-
tät igkeit im 
Pi a um Črnomelj 
an der Strecke 
Karlovac— 
Ljubl jana. 
(Ende) Die i ta-
lienischen Trup-
pen beenden 
ihre mehrmona-
tige Operation 
gegen die Par-
tisanenein-
heiten. 

(17.) Zwei Partisa-
nenbrigaden zer-
schlagen südlich von 
Karlovac das italie-
nische Kavallerie-
regiment „Alessan-
dria". 

Gebieten gefaßt 
wird. 
(28.) Beginn 
einer Operation 
von etwa 
50000 Soldaten 
der Besatzungs-
und der Quis-
lingtruppen zur 
Vertreibung der 
Partisanen-
kräf te aus West-
bosnien, Dalma-
tien und Mittel-
kroatien. 

(22.) Der Oberste 
Stab bildet den 
„Vorläufigen 
Verwaltungs-
sektor" zur Un-
ters tützung der 
Tätigkeit der 
Volksbefrei-
ungsausschüsse 
und der territo-
rialen militäri-
schen Einrich-
tungen. 

(23.) Die deut-
schen Truppen 
erobern die 
Städte Klju£, 
Mrkonjić-Grad 
und Ja jce 
zurück. 

Die Par t isanen 
von Kosovo und 
Metohija bilden 
in der š a r Pla-
nina zwei Ab-
teilungen. 
(23.) Direktive 
des General-
sekretärs der 
K P J an die 
Landesleitung 
Serbien über 
die Steigerung 
und Unterstii t-
zung der Parti-
sanentät igkeit . 
(Ende) Bildung 
des Haupts ta -
bes Kosovo und 
Metohija. 



Jugos lawien in den in te r -
na t iona len Bez iehungen Slowenien Kroa t i en 

Bosnien u n d 
Herzegowina 

Montenegro Serb ien Mazedonien 

November 

12.) Konferenz von Vertretern des 
Oberkommandos der italienischen 
2. Armee und der Cetniki über eine 
noch engere Zusammenarbeit gegen 
die Volksbefreiungsbewegung in 
Rijeka. 

(3.) Der Slowe-
nische Volks-
befreiungsaus-
schuß stellt auf 
seiner Sitzung 
in Ljubl jana 
fest, daß sich 
die Befreiungs-
f ront als politi-
sche Bewegung 
und als Grund-
lage der Volks-
macht durch-
gesetzt und ge-
festigt hat . 

(1.) Befehl des 
Obersten Stabes 
zur Bildung der 
1. und 2. Prole-
tarischen Divi-
sion. 
(4.) Nach 2 tägi-
gen Kämpfen 
befreit eine 
Gruppe von 
acht Krajina-
und kroatischen 
Partisanenbri-
gaden die Stadt 
Bihać und ihre 
weitere Um-
gebung. 
(10.) Der Ober-
ste Stab be-
schließt das Sta-
t u t über die 
St ruktur und 
die Aufgaben 
des medizini-
schen Dienstes 
in der Armee 
und im Hinter-
land. 
(15.) Versamm-
lung der ortho-
doxen Priester, 
die sich in den 
Volksbefreiungs-
kampf einge-
reiht haben, in 
Srpska Jasenica 
(bei Bosanska 
Krupa). Aufruf 
an das serbische 
Volk, mit allen 
Kräf ten den 
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nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroat ien Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 
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Dezember 
(16.) Die deutschen Truppen werden 
angewiesen, die Part isanen in der 
Sowjetunion u n d auf der Balkan-
halbinsel unter Einsatz aller Mittel 
zu vernichten. 
(18./19.) Die faschistischen Ober-
kommandos vereinbaren gemeinsame 
Operationen gegen die Volksbe-
freiungsarmee Jugoslawiens. 

(Mitte) Zu-
st immungs-
erklärung des 
Exekut ivaus-
schusses der 
Befreiungsfront 
zur Gründung 
des Antifaschi-
stischen Rates 

(18.) Befehl des 
Obersten Stabes 
über die Bildung 
einer Sektion Ma-
rine beim Stab der 
Operativzone Dal-
matien. 
(30.) In Slawonien 
wird aus 3 Brigaden 

Kampf gegen 
die Okkupanten 
zu unterstützen. 
(20.) Der Ober-
ste Stab führ t 
die Bezeichnung 

Volksbefrei-
ungsarmee und 
Partisanenab-
teilungen Jugo-
slawiens" ein. 
(22.) Befehl des 
Obersten Stabes 
zur Bildung der 
6., 7. und 8. Div. 
sowie des 1. 
Kroatischen 
Korps. 
(26-/27.) Bil-
dung des Anti-
faschistischen 
Rates der Volks-
befreiung Jugo-
slawiens als 
oberste politi-
sche Vertretung 
der Volksbe-
freiungsbewe-
gung auf der 
Versammlung 
hervorragender 
Kämpfer in 
Bihać. 

(6. bis 8.) Kon-
ferenz der Anti-
faschistischen 
Frauenfront Ju-
goslawiens in 
Bosanski Petro-
vac. Beratung 
über die Teil-
nahme der 

(7.) Anordnung 
des Komman-
dierenden Ge-
nerals und Be-
fehlshabers Ser-
bien zu rück-
sichtslosen Er-
schießungs-
aktionen bei 

' * 

Die bulgarische Ar-
mee zerschlägt drei 
Partisanenabteilun-
gen. 
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(3./4. in Rom, 9. in Zagreb) Der 
Militärbefehlslinber Südost legt mit 
dem italienischen Oberkommando 
und dem Oberkommando der 2. Ar-
mee den Plan über drei aufeinander-
folgende gemeinsame deutsch-italie-
nische Operationen („Weiß I bis 
I I I " ) gegen die Volksbefreiungs-
armee in Mittelkroatien, in West-
und Mittelbosnien fest fSchlacht an 
der Neretva). 

der Volksbe-
freiung Jugo-
slawiens. 

(8.) Deutsche 
Einheiten ver-
nichten das slo-
wenische Po-
horje-Part isa-
nenbataillon. 

die 12. Div. der 
VBA J gebildet. 

Frauen an der 
Befreiungs-
bewegung sowie 
über ihre Auf-
gaben. 
(24.) Reorgani-
sation des Ober-
sten Stabes. 
(27. bis 29.) Er-
ster Kongreß des 
Vereinigten 
Bundes der An-
tifaschistischen 
Jugend Jugo-
slawiens in Bi-
hać über die 
Teilnahme der 
Jugend am 
Volksbefreiungs-
kampf. 

Befehl des Ober-
sten Stabes über 
den Aufbau und 
die Zuständig-
keit der Militär-
gerichte. 

(15.) Konferenz 
von Vertretern 
der Volksbe-
freiungsaus-
schüsse von 30 
Kreisen und 12 
Bereichskom-
mandanturen 
über die Organi-
sierung der be-
freiten Territo-

Partisanen-
tätigkeit . 

Das bulgarische 
1. Okkupations-
korps besetzt 
auch den west-
lichen Teil Ser-
biens. 
Direktive des 
ZK und des 
Obersten Stabes 
(durch ihren 
nach Mazed o -
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(23.) Erklärung des Obersten Sta-
bes und des Exekutivausschusses 
des Antifaschistischen Rates über 
die Zusammenarbeit der Cetniki mi t 
den Okkupanten. Aufforderung an 
die alliierten Regierungen, Missionen 
nach Jugoslawien zu entsenden. 

(20.) Beginn der 
ersten der drei ge-
meinsamen Opera-
tionen des Gegners. 
(23.) Bildung der 
ersten Marineeinheit 
der Volksbefreiungs-
armee. 
(29.) Bildung des 
Gebietsvolksbefrei-
ungsausschusses 
Dalmatien. 

rien und die Mo-
bilisierung der 
Volkskräfte für 
den Krieg. 

\ (27.) Beschluß 
des Obersten 
Stabes: Das 1. 
Kroatische und 
das 1. Bosnische 
Korps halten die 
Okkupations-
truppen auf, 
während die Di-
visionsgruppe 
(1., 2., 3. Divi-
sion) unter dem 
unmittelbaren 
Befehl des Ober-
sten Stabes zur 
Offensive über 
Mittelbosnien, 
die Herzegowi-
na, Montenegro 
und das San-
džak antr i t t , um 
nach Serbien 
durchzubrechen. 
(29.) Die 7. SS-
Division dringt 
aus Richtung 
Karlovac in Bi-
hać ein, das bis 
dahin Sitz des 
Obersten Stabes 
und anderer Lei-
tungsgremien 
der Volksbe-
freiungsbewe-
gung war. 

nien entsandten 
Delegierten) an 
die Leitung des 
Volksbefrei-
ungskampfes in 
Serbien, die Ak-
t iv i tä t der Par-
t isanenabtei lun -
gen und die poli-
tische Agitation 
gegen die Cet-
niki zu verstär-
ken. 
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F e b r u a r 

(2.) Der siegreiche Abschluß der 
Schlacht an der Wolga üb t einen 
großen moralischen Einfluß auf den 
Befreiungskampf der jugoslawischen 
Völker aus. 
(8.) Erklärung des Obersten Stabes 
und des Exekutivausschusses des 
Antifaschistischen Rates an die 
Weltöffentlichkeit, daß die Ver-
treibung der Okkupanten Hauptziel 
der Befreiungsbewegung ist. 
(8.) Der Militärbefehlshaber Südost 
und der Oberbefehlshaber der italie-
nischen 2. Armee konkretisieren in 
Belgrad die Übereinkunft über die 
zweite geplante Operation gegen die 
Volksbefreiungsarmee in Westbos-
nien („Weiß I I" ) . 
(25.) In Rom einigen sich das italie-
nische Oberkommando und der Ver-
treter der deutschen faschistischen 
Regierung, die Operation in West-
bosnien mit den italienischen Be-
strebungen in der Herzegowina in 
Einklang zu bringen. 

(13.) Bildung der 9. 
Div. in Dalmatien. 
(15.) Die 6. und 8. 
Division werfen im 
G egen angriff die 
italienische Division 
„Sassar i" von den 
Ausläufern der 
Plješevica in Rich-
tung Knin zurück. 

(i. bis 17.) Drei 
deutsche Divi-
sionen (7. SS-
Div., 717. ID, 
369. [kroat.] ID) 
schließen die 4. 
Division der 
VBAJ im 
Grmeč-Gebirge 
ein. 
(7.) Befehl des 
Obersten Stabes 
an alle nicht 
vom Feindan-
griff berührten 
Partisanenein-
heiten, Verbin-
dungswege zu 
zerstören und 
Garnisonen der 
Okkupanten in 
ihren Gebieten 
anzugreifen. 
(13.) Bildung 
der 10. Div. der 
VBA J im Raum 
Prozor— 
Kupres—Jajce. 
(15. bis 20.) Die 
Divisionsgruppe 
geht zur Gegen-
offensive über, 
erreicht die Ne-
retva und zer-
schlägt die ita-
lienische Divi-
sion „ Murge". 
(21.) Beginn der 
zweiten gegne-
rischen Opera-
tion durch Vor-
dringen einer 
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M ä r z 
3 slowenische 
und 2 kroatische 
Partisanenbri-
gaden operieren 
— an das Zumbe-
rak-Gebirge an-
gelehnt - gegen 
die italienischen 
Truppen an der 
Strecke Karlo-
vac—Ljubljana. 

(1.) Gründung eines 
Initiativausschusses 
zur Bildung des An-
tifaschistischen 
Landesrates von 
Kroatien. 

starken deut-
schen Kampf-
gruppe von Bu-
gojno nach Pro-
zor. 
(28.) Die 717. ID 
erreicht die Um-
gebung von 
Prozor und ge-
fährdet den 
Sammelraum 
von 3000 Ver-
wundeten, die 
mit der Divi-
sionsgruppe ab-
transportiert 
werden. 

(3. bis 5.) Der 
Gegenangriff 
einer Gruppe 
von 8 Partisa-
nenbrigaden 
wirft die 717. ID 
von Prozor in 
Richtung Bugo-
jno zurück und 
erleichtert die 
bedrohliche 
Lage der Ver-
wundeten. 
(15.) Die 1., 2., 
3., 7. und 9. Di-
vision der VBA J 
beenden nach 
dem Zerschla-
gen der Cetnik-
Verbände auf 
dem linken Ne-
retvaufer das 

Die Part isanen-
abteilungen er-
höhen die Zahl 
der Zerstörun-
gen an den 
Eisenbahn-
strecken, den 
Verbindungs-
wegen und mili-
tärischen Ob-
jek ten ; desglei-
chen mehren 
sich Überfälle 
auf die deutsch-
bulgarischen 
Besatzungen 
und auf die Cet-
niki. 

(20.) Das ZK 
richtet an die 
Leitung der Be-
freiungsbewe-

(28.) Der Delegierte 
des Z K und des 
Obersten Stabes ent-
wirf t in Skoplje mit 
der Leitung des Be-
freiungskampfes in 
Mazedonien einen 
Plan über die wei-
tere Arbeit zur 
Schaffung einer poli-
tischen und militäri-
schen Organisation 
der Befreiungsbe-
wegung in diesem 
Landesgebiet. 

(20.) In Tetovo wird 
auf der Versamm-
lung der Partei-
funktionäre das ZK 
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(22.) Absprung der ersten alliierten 
Beobachtergruppe auf dem Krbav-
sko Polje (Lika), die ihre Tätigkeit 
beim Haupts tab Kroatien aufnimmt. 

(27.) Erklärung 
der Gründungs-
gruppen der Be-
freiungsfront, 
daß diese eine 
politische Orga-
nisation des 
Volkes unter 
Führung der 
K P J ist. 

(Mitte) Bildung der 
13. Div. der VBA J 
im Gorski Kotar 
und im Kroatischen 
Küstenland. 

Übersetzen der 
Verwundeten. 
(15. bis 23.) Die 
gleiche Divi-
sionsgruppe fügt 
etwa 18 000 Cet-
niki im Crvanj-
Gebirge und bei 
Kalinovik 
schwere Ver-
luste zu. 
(30.) Der 
Oberste Stab 
setzt die 1., 2. 
und 7. Division 
in Richtung 
FoXa und die 3. 
und 9. in Rich-
tung Gacko und 
NikŠić in 
Marsch. 

(1.) Bildung der 
11. Div. der 
VBA J im Raum 
Banja Luka— 
Doboj—Jajce. 

(12.) Vorüber-
gehende Auf-
lösung der 9. 
Div. der VBAJ . 
(19.) Die 1. und 
2. Proletarische 
Division bre-
chen nach dem 
Forcieren der 
Drina den Wi-
derstand der 
Cetniki und der 
italienischen 
Einheiten und 
setzen die Be-
freiung des San-
džaks und 
Nordmontene-
gros fort . 

gung in Serbien 
einen Brief, in 
dem besonders 
auf die Not-
wendigkeit der 
Schaffung un-
terer und höhe-
rer Organe der 
Volksmacht und 
auf die Gewin-
nung der politi-
schen Unter-
s tü tzung der 
Massen hinge-
wiesen wird. 

der Kommunisti-
schen Partei ge-
wählt . 
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Mai 

(28.) Absprung der britischen Mis-
sion beim Obersten Stab im Durmitor 
in Montenegro. 

(3.) Bildung des 
Tschechoslowaki-
schen Stoßbatail-
lons im Verband der 
12. Div. der VBA.I. 
(Anfang) Das 
1. Kroatische Korps 
ha t alle Gebiete 
befreit, die durch die 
Offensive des Geg-
ners im Raum 
Kar lovac-S i sak-
Bihać— Gospić— 
Ogulin verloren-
gegangen waren. 
(17.) Bildung des 1. 
Slawonischen (spä-
ter 2. Kroatischen) 
Korps aus der 12., 
der 28. Division und 
einer Gruppe von 
Partisanenabteilun-
gen. 

(11.) Bildung 
des 2. Bosni-
schen Korps der 
VBA J aus der 
4., 10. und 11. 
Division sowie 
von Partisanen-
abteilungen in 
West- und Mit-
telbosnien. Be-
fehl an den Stab 
des 1. Bosni-
schen Korps, 
mit der 5. Divi-
sion nach Ost-
bosnien vorzu-
dringen. 

(1.) E inführung 
von Offiziers-
und Unteroffi-
ziersdienstgra-
den in der VBA J 
durch den 
Obersten Stab. 
(8.) Entschluß 
des Obersten 
Befehlshabers 
Tito nach der 
Beratung mi t 
den Komman-
deuren der 1., 
2. und 3. Divi-
sion (im Durmi-
tor), mit der Di-
visionsgruppe 
aus Montenegro 
und dem San-
džak nach 
Kosovo und 
Metohija vorzu-
dringen. 
(15.) Mit dem 
Angriff der 
1. Geb. Div. und 
der 369. (kroat.) 
ID aus den Tä-
lern der Drina 
und des Lim 
beginnt die 
Operation 
, ,Schwarz" der 
Okkupanten 
und Quislinge 
gegen die Divi-
sionsgruppe der 
VBA J in Mon-
tenegro und 
dem Sandžak 
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(21.) Auf Rat der britischen Regie-
rung veröffentlicht die jugoslawische 
Exilregierung in London eine Dekla-
ration über die Konstituierung des 
Königreichs Jugoslawien als Föde-
ration der Serben, Kroaten und 
Slowenen. 
(23.) Beschluß der britischen Regie-
rung, die VBA J mi t Waffen und 
Ausrüstung zu unterstützen. 

(13./14.) Die Ver-
sammlung der 
Volksdelegierten in 
OtoČac an den Plit-
vička* Seen wählt 
den Antifaschisti-
schen Landesrat der 
Volksbefreiung 
Kroatiens als politi-
sche Vertretung und 
höchstes revolutio-
näres Machtorgan. 

(8. bis 14.) Die 
Divisionsgruppe 
der VBA J (1., 2. 
und 7.) über-
schreitet mi t 
dem Obersten 
Stab die Sutjes-
ka, verteidigt 
einen schmalen 
Korridor zum 
Zelengora, 
durchbricht die 
Front des Geg-
ners und dringt 
über die Straße 
Foča-Kal inovik 
nach Norden 
(Ostbosnien) 
vor. 

(13.) Deutsche 
Truppen zer-
schlagen nach 
der Einnahme 
des Sut jeskatals 
die 3. Division 
der VBAJ . 
(20.) Meldung 
des Befehls-
habers der deut-
schen Truppen 

(Schlacht an der 
Sutjeska). 
(31.) Der Ober-
ste Stab gibt 
den Plan, auf 
FoČa durchzu-
brechen, auf 
und sammelt 8 
Brigaden für 
den Durchbruch 
in Richtung 
Sutjeska. 

(1. bis 8.) Um-
gruppierung der 
Kräf te des Geg-
ners, um die Di-
visionsgruppe 
der VBA J zwi-
schen dem Dur-
mitor und der 
Sutjeska zu 
schlagen. 

(2.) Abschluß 
der Bildung von 
3 Vojvodina-
Brigaden. 
Abschluß der 
Reorganisation 
der Einheiten 
durch den 
Haup t s t ab 
Serbien. Bil-
dung stärkerer 
Part isanenab-
teilungen und 
selbständiger 
Bataillone. 

9 
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(3.) Botschaft des Alliierten Ober-
befehlshabers für das Mittelmeer an 
den Obersten Stab, in der den 
Kämpfern der VBA J fü r ihren 
Heroismus in der Schlacht an der 
Sutjeska Bewunderung gezollt wird. 

A u g u s t 

(17 . bis 24.) Beschluß Roosvelts und 
Churchills auf der Konferenz von 
Quebec, die Cetniki und Part isanen 
auszusöhnen und den Partisanen 
materielle Hilfe zu leisten. 
(26.) Bildung des Oberkommandos 
Heeresgruppe F in Belgrad für die 
deutschen Truppen in Jugoslawien 
und Albanien. Der OB dieser Heeres-
gruppe ist gleichzeitig Oberbefehls-
haber Südost. 

(13.) Der Haupt -
s tab Slowenien 
formiert die 14. 
und 15. Div. der 
VBAJ in der 
Dolenjska und 
der Notranjska. 

(14.) Einheiten der 
VBAJ befreien An-
tifaschisten aus dem 
bekannten Zucht-
haus Lepoglava. 

(2.) Beschluß des 
Exekutivaus-
schusses des 
Antifaschistischen 
Landesrates, f ü r 
Streitfälle durch die 
Volksbefreiungsaus-
schüsse Gerichte aus 
3 Mitgliedern zu bil-
den, die der Sekre-
tä r des Ausschusses 
leitet. 
(15.) Im Rahmen 
der Drava-Par -

an den Militär-
befehlshaber 
Südost, daß die 
von Tito befeh-
ligten Kräfte 
der völligen Ver-
nichtung ent-
gangen sind. 

(2.) Bildung der 
17. Div. der 
VBAJ in Ost-
bosnien. 
(5.) Die 1. Pro-
letarische Divi-
sion t auch t vor 
Zvornik auf, die 
2. n immt Olovo 
und Kladanj 
und dringt mit 
der 7. Division 
bis westlich 
Tuzla vor. 

(1.) Abmarsch 
des Obersten 
Stabes mit der 
1. Proletarischen 
Division aus 
Ost- nach Mit-
telbosnien. 
(8.) Der Oberste 
Stab setzt die 
2. Proletarische 
Division aus 
dem Raum 
Tuzla in Rich-
tung Herzego-

(2.) Bildung des 
Haupts tabes 
Vojvodina. 
(11.) Bildung 
der 16. Div. der 
VBAJ in Ost-
bosnien aus 3 
Vojvodina-Bri-
gaden. Verstär-
kung der anti-
faschistischen 
Tätigkeit in 
Kosovo und 
Metohija. 
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(3.) Alliierte Truppen beginnen nach 
der Einnahme Siziliens, auf die 
Apenninenhalbinsel überzusetzen. 
(8.) Bekanntgabe der Kapitulation 
des faschistischen Italiens. 
(17.) Absprung einer gemeinsamen 
anglo-amerikanischen Militärmission 
beim Obersten Stab auf dem befrei-
ten Territorium Westbosniens. 
(19.) Befehl des OKW an den Ober-
befehlshaber der Heeresgruppe C in 
Norditalien zur Niederschlagung der 
Aufstandsbewegung in Slowenien 
und Westkroatien. 

(9. bis 15.) Ent-
waffnung der 
italienischen 
Truppen durch 
die VBAJ in 
Slowenien. All-
gemeiner Volks-
aufs tand im 
slowenischen 
Küstengebiet. 
(14.) Bildung 
der 18. Div. der 
VBAJ in der 
weiteren Um-
gebung von 
Ljubl jana. 
(15.) Einsetzung 
einer Verwal-
tungskommis-
sion für die be-
freiten Gebiete 
Sloweniens 
durch den Exe-
kulivausschuß 
der Befreiungs-
f ront. 

t isanenabteilung 
werden das ungari-
sche Bataillon „S&n-
dor Petöfi" und die 
deutsche Ernst-
Thälmann-Kompa-
nie gebildet. 

(Anfang) Wieder-
aufstellung der 9. 
Div. der VBAJ in 
Mitteldalmatien. 
(10. bis 15.) Aus-
bruch des allgemei-
nen Volksaufstandes 
in Istrien, im kroati-
schen Küstengebiet 
und Dalmatien. 
(13.) Der Volksbe-
freiungsausschuß 
Istriens erklärt die 
Vereinigung mi t 
Kroatien. 

(27.) Deutsche Trup-
pen dringen aus dem 
Binnenland zur 
Küste vor und be-
setzen Split. 

wina—Montene-
gro-Sandžak 
in Marsch. 
(27.) Der Ober-
ste Stab n immt 
seinen Sitz in 
dem eben be-
freiten Jajce. 
(Ende) Bildung 
des 1. Proletari-
schen Korps aus 
der 1. Proletari-
schen und der 
6. Division der 
VBAJ. 

(9.) Befehl des 
Obersten Stabes 
an die Haupt -
stäbe Kroatien, 
Slowenien und 
den Stab der 
2. Division, die 
italienischen 
Truppenteile 
aufzufordern, 
die Waffen zu 
übergeben oder 
sich in den 
Kampf gegen die 
faschistische 
Wehrmacht 
einzureihen. 

(10.) Bildung 
des 2. Stoßkorps 
der VBAJ aus 
der 2. Proletari-
schen, der 3. Di-
vision sowie 
Part isanenab-
teilungen Mon-
tenegros, der 
Bucht von Cat-
taro, des San-
džaks und der 
Herzegowina. 
(Ende) Einhei-
ten des 2. Stoß-
korps beenden 
die Befreiung 
eines größeren 
Teils des San-
džaks, Nord-
montenegros 
und der Ost-
herzegowina. 

(2.) Der von der 
sowjetisch-
deutschen Front 
eingetroffene 
Stab des 
PzAOK 2 
n immt seinen 
Sitz in VrnjaČka 
Banja , um das 
Oberkommando 
über die Trup-
pen in Serbien, 
Bosnien, der 
Herzegowina, 
Montenegro und 
Albanien zu 
übernehmen. 
(6.) Der Stab 
des Panzer-
armeeoberkom-
mandos 2 legt 
fest, im Falle 
einer Kapitula-
tion die von den 
italienischen 
Truppen besetz-

(26.) Bildung des 
Gebiets-Volksbe-
freiungsausschusses 
für Westmazedo-
nien. 
(Ende) Partisanen-
abteilungen ent-
waffnen einen Teil 
der italienischen 
Kräfte und befreien 
mehrere Ortschaften 
in Westmazedonien. 
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(2.) Botschaf t des Obersten Stabes 
an die sowjetische Regierung über 
die Nichtanerkennung des Königs 
und der Exilregierung durch die 
Volksbefreiungsbewegung. 
(2.) Err ichtung eines Stützpunktes 
der VBAJ in Bari (Italien) zur Über-
nahme der alliierten Hilfe sowie zur 
Aufnahme von Jugoslawen, die sich 
in den Gefängnissen und KZ in 
Italien befanden. 
(17.) Als erste alliierte materielle 
Hilfe für die VBAJ tr iff t auf der 
Insel Vis eine große Anzahl Waffen 
ein. 
(19. bis 30.) Die Konferenz der 
Außenminister der UdSSR, der 
USA und Großbritanniens in Mos-
kau beschließt unter anderem, die 
Möglichkeiten einer gemeinsamen 
materiellen und moralischen Hilfe-
leistung für die jugoslawische Be-
freiungsbewegung zu prüfen. 
(29.) Entschluß des OKW zur Ko-
ordinierung der Kampfführung gegen 
die Befreiungsbewegungen in Jugo-
slawien, Griechenland und Albanien. 

(24.) Beginn 
des deutschen 
Angriffs im slo-
wenischen 
Küstengebiet 
(Operation 
„Wolken-
bruch") . 

(1. bis 3.) Die 
Delegiertenver-
sammlung des 
slowenischen 
Volkes wählt in 
Kočevje den 
Exekutivaus-
schuß der Be-
freiungsfront, 
gleichzeitig das 
Präsidium des 
Volksbefrei-
ungsausschusses 
von Slowenien 
und höchstes 
Vollzugsorgan. 
(5.) Bildung des 
7. Korps der 
VBAJ aus der 
14., 15. und 18. 
Division und 
den Partisanen-
abteilungen der 
Notranjska und 
Dolenjska. 
(6.) Bildung der 
30. und 31. Div. 
der VBAJ in 
den sloweni-
schen Alpen und 
im slowenischen 
Küstengebiet. 

(2.) Deutsche Trup-
pen setzen nach der 
Okkupation des 
slowenischen Kü-
stengebietes den 
Vormarsch in Rich-
tung kroatisches 
Küstenland und 
Ogulin fort. 
(10.) Bildung der 
20. Div. der VBAJ 
im Gebiet des Dur-
mitor. 

(11.) Bildung der 19. 
Div. der VBAJ in 
N orddalmatien. 
(12. bis 14.) 2. Sit-
zung des Antifaschi-
stischen Landesrates 
Kroatiens in Plaško. 
Annahme einer Re-
solution über den 
Aufbau eines demo-
kratischen Kroa-
tiens als Glied eines 
föderativen Jugo-
slawiens. 
(Mitte) Bildung der 
26. Div. der VBAJ 
im Küstenstreifen 
und auf den Inseln 
Mitteldalmatiens. 

(2.) Nach 4tägi-
gen Kämpfen 
befreien Einhei-
ten der VBAJ 
Tuzla, die 
größte Stadt 
Ostbosniens. 
(5.) Umbenen-
nung der Korps 
der V B A J : 
1. Kroatisches 
in 4. Korps; 
2. Kroatisches 
in 6. Korps; 
1. Bosnisches in 
3. Korps; 2.Bos-
nisches in 5. 
Korps. 
(10.) Bildung 
der 27. Div. der 
V B A J in Ost-
bosnien. 
(11.) Einheiten 
der VBAJ drin-
gen in Zenica 
ein und zerstö-
ren Anlagen im 
Eisenhütten-
und Stahlwerk. 
(18.) Befehl des 
Obersten Stabes 
zur Formierung 

(5.) Das Gros 
der italienischen 
Division „Tau-
rinense" t r i t t 
auf die Seite der 
VBAJ über. 
(10.) Die italie-
nische Division 
„Venezia" t r i t t 
auf die Seite 
der VBAJ über. 
(16. bis 23.) 
Deutsche Trup-
pen nehmen Ko-
lašin, Berane 
und Andrijevica 
und drängen 
das 2. Korps der 
VBAJ zurück. 
(18.) Im Kloster 
Ostrog südlich 
Nikšić vernich-
ten Einheiten 
der VBAJ die 
Leitung der Cet-
niki in Monte-
negro. 

(Ende) Einheiten 
des 2. Korps be-
freien kurz zu-
vor verlorenge-
gangene Städte. 

ten jugoslawi-
schen und alba-
nischen Ge-
biete zu beset-
zen. 

(5.) Bildung der 
1. Sumadi ja-
Brigade. 
(9.) Direktive 
des Obersten 
Stabes an den 
I l aup t s t ab Ser-
bien, die Eisen-
bahnstrecke 
Skoplje-Niš zu 
zerstören sowie 
die deutschen 
und bulgari-
schen Truppen 
in diesem Ab-
schnit t wir-
kungsvoll anzu-
greifen. 
(11.) Bildung 
der 1. Južna-
Morava-Brigade 
in Südserbien. 
Verstärkung 
der Partisanen-
tät igkeit in 
Srem durch das 
Übersetzen 
einiger Vojvo-
dina-Brigaden 
aus Ostbosnien 
nach Srem. 

Erklärung des 
Haupts tabes Maze-
donien über die brü-
derliche Verbunden-
heit des mazedoni-
schen Volkes mit 
den jugoslawischen 
Völkern im gemein-
samen Befreiungs-
kampf. 
Bildung des Initia-
tivausschusses zur 
Bildung des Antifa-
schistischen Landes-
rates Mazedoniens. 
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Jugoslawien in den in ter-
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en 
Bosnien u n d 
Herzegowina Montenegro ! Serb ien Mazedonien 

1 9 4 3 

N o v e m b e r 

(Anfang) Bildung der ersten zwei 
Brigaden (von insgesamt 5) aus 
jugoslawischen Patrioten in Alta-
mura und Gravina (Süditalien) für 
den späteren Einsatz in Jugosla-
wien. 

(14.) Zerstörung 
der Stampetov-
brücke an der 
Strecke Ljub-
ljana—Triest 
durch die 14. 
Division der 
VBAJ. 
(15.) Beginn der 
3. Phase der 
Operation des 
Gegners in Slo-
wenien und 
Westkroatien. 

(Mitte) Beendi-
gung der fast 
zweimonatigen 
Offensive des 
Gegners, der 
wieder die Ver-
bindungswege 
beherrscht. 

(Mitte) Abschluß 
der Bildung des 
8. Korps aus der 9.. 
19., 26. und 29. Di-
vision. 

(7.) Befreiung von 
Koprivnica, Unter-
brechung der 
Strecke Zagreb— 
Kaposvar (Ungarn). 
Meldung des Pan-
zerarmeeoberkom-
mandos 2 über fol-
genschwere Auswir-
kungen der Zerstö-
rungen an der 
Strecke Zagreb-
Belgrad. 

des Marinesta-
bes der VBAJ. 

(11.) Der Geg-
ner dringt erneut 
in Tuzla ein. 
(16.) Bildung 
der 29. Div. der 
VBAJ in der 
Herzegowina. 
(26./27.) Wahl 
des Antifaschi-
stischen Lan-
desrates der 
Volksbefreiung 
Bosniens und 
der Herzego-
wina auf der 
Versammlung 
der Volksdele-
gierten in 
Mrkonjić-Grad. 
(29.) Beschlüsse 
der Tagung des 
Antifaschisti-
schen Rates der 
Volksbefreiung 
Jugoslawiens in 
Ja jce : Der Rat 

(15./16.) Wahl 
des Antifaschi-
stischen Lan-
desrates der 
Volksbefrei-
ung Montene-
gros und der 
Bucht von Cat-
ta ro auf der Ta-
gung der Volks-
vertreter in Ko-
lašin. 
(20.) Wahl des 
Antifaschisti-
schen Landes-

rates der Volks-
befreiung vom 
Sandžak auf 
der Versamm-
lung der Volks-
delegierten in 
Pljevi ja. 

(7.) Entschluß 
des Panzer-
armeeoberkom-
mandos 2 fü r 
eine Operation 
gegen die VBA J 
im Raum Drina 
Sava—Kupa -
Adriaküste. 
(Mitte) Die 2. 
Proletarische 
und die 5. Divi-
sion nähern sich 
Užice. 

Belebung der 
Kampf tä t igkei t 
in Srem. 
Bildung des 
Landesvolks-
befreiungsaus-
schusses fü r die 
Vojvodina. 
Verbesserung 
der Bedingun-
gen fü r die Eilt- ' 
wicklung der 

(11.) Bildung der 1. 
M azedonien - Koso -
vo-Brigade in West-
mazedonien. 
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Jugoslawien in den inter-
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroa t i en 
Bosnien u n d 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 3 

D e z e m b e r 

(1.) Übereinkunft auf der Konferenz 
von Teheran, der Jugoslawischen 
Volksbefreiungsarmee Hilfe mit Waf-
fen, Ausrüstung und Kommando-
unternehmen zu leisten, Jugosla-
wien als Staat wiederherzustellen 
und über seine WTestgrenzen nach 
dem Kriege zu entscheiden. 
(Anfang) Eintreffen einer Militär-
mission des Obersten Stabes in 
Kairo zu Verhandlungen mi t dem 
Alliierten Oberkommando über die 
alliierte Hilfe für die VBAJ. 
(9.) Erklärung des USA-Außen-
ministers, daß seine Regierung die 
Kräfte in Jugoslawien unterstützen 
wird, die gegen die deutschen Okku-
panten kämpfen. 

(6.) Angriffsbeginn 
einer deutschen 
Gruppe gegen das 8. 
Korps der VBAJ in 
Dalmatien sowie 
einer zweiten 
Gruppe gegen das 
4. Korps in der Ba-
nija und im Kordun. 
(12.) Bildung der 
32. Div. der VBAJ 
im kroatischen Za-
gorje. 

wird die legis-
lative und exe-
kut ive Vertre-
tung Jugosla-
wiens, das als 
föderat iver 
S taa t aufgebaut 
wird; der Exil-
regierung wer-
den die Rechte 
einer rechtmäßi-
gen Regierung 
abgesprochen. 
Berufung eines 
Nationalkomi-
tees als Volks-
regierung; Er-
nennung des 
Obersten Be-
fehlshabers, Jo-
sip Broz Tito, 
zum Marschall. 

(18.) Aufforde-
rung des ZK an 
die Parteiorga-
nisationen, auf 
Versammlungen 
die Bedeutung 
der Beschlüsse 
von Ja jce sowie 
die Wichtigkeit 
der Bildung des 
Nationalkomi-
tees zu erläu-
tern. 

(2.) Bildung der 
Division „Gari -
ba ld i" aus ita-
lienischen Ein-
heiten, die zur 
VBAJ überge-
t re ten sind. 
(3.) Beginn der 
Winteroperat io -
nen der 2. Pan-
zerarmee durch 
einen Über-
raschungsangriff 
der 1. Geb. Div. 
auf die 2. Prole-
tarische Brigade 
in Prije polje. 

Volksbefrei-
ungsbewegung 
in Kosovo und 
Metohija. 

(Mitte) Der 
Haup t s t ab Ko-
sovo und Meto-
hi ja formier t 3 
selbständige 
Bataillone. 
(22.) Das Pan-
zerarmeeober-
kommando 2 
übermit te l t den 
unterstell ten 
Truppen den 
Befehl zum 

(5.) Der Haup t s t ab 
Mazedoniens setzt 
sich mi t der 1. Ma-
zedonien* Kosovo-
Brigade und einer 
B ataillonsgruppe 
aus Westmazedo-
nien auf griechisches 
Territorium in den 
Raum zwischen 
Nidže- und Pa jak-
Gebirge in Marsch. 



Jugoslawien in den inter-
nationalen Beziehungen 

Slowenien Kroat ien 
Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

(14.) Mitteilung der Sowjetregierung 
über die Beschlüsse von Jajce. Be-
kanntgabe der Entsendung einer 
sowjetischen Militärmission nach 
Jugoslawien. 

1 9 4 4 

J a n u a r 

(8.) Mitteilung Churchills an Mar-
schall Tito, daß die britische Regie-
rung die Unters tü tzung der Cetniki 
einstellen werde, der V B A J dafür 
Hilfe erweise, aber zur Exilregierung 
und dem König weiter offizielle Be-
ziehungen aufrechterhal te und den 
Wunsch habe, daß es zu einem Über-
einkommen zwischen dem König 
und der revolut ionären Regierung 
in Jugoslawien komme. 
(30.) Direktive des ZK an alle Orga-
nisationen der K P J , in der Agitation 
das Argument zu verbreiten, daß 
das neue Jugoslawien als revolutio-
närer, selbständiger S taa t aufgebaut 
wird. 

(22.) Bildung 
des 9. Korps aus 
der 30. und 31. 
Division. 

(5.) Direktive 
des Obersten 
Stabes an den 
Haup t s t ab Slo-
wenien über die 
Bildung opera-
tiver Gruppen. 

(16.) Beginn der 
deutschen Opera-
tion gegen die VBAJ 
im Gorski Kotar 
und im kroatischen 
Küstengebiet. 
(19.) Bildung der 33. 
Div. der VBAJ im 
kroatischen Zagorje. 
(19.) Bildung des 10. 
Korps der VBAJ 
aus der 32. und 33. 
Division und den 
Part isanenabteilun-
gen im kroatischen 
Zagorje. 

(30.) Bildung der 
35. Div. der VBAJ 
in der Lika. 
(30.) Bildung des 11. 
Korps der VBAJ 
aus der 13. und 35. 
Division und den 
Partisaneneinheiten 
Istriens. 
(30.) Bildung der 34. 
Div. der VBAJ im 
Gebiet des Žum-
berak und des Turo-
polje. 

(31.) Fehlschla-
gen eines 2tägi-
gen Angriffs des 
5. Korps zur 
Einnahme 
Banja Lukas. 

(4.) Beginn des 
Marsches einer 
deutschen 
Gruppe über 
Mittel- und 
Westbosnien in 
Richtung Adria-
tisches Meer und 
Mitteldalma-
tien. 
(6.) Der Oberste 
Stab und die 
anderen Lei-
tungsgremien 
der Volksbefrei-
ungsbewegung 
verlegen ihren 
Sitz aus Ja jce in 
den Raum 
Drvar. 

(16.) Angriff 
deutscher 
Kräf te aus meh-
reren Richtun-
gen auf Einhei-
ten des 2. Korps 
der VBAJ im 
Raum Andri-
jevica—Berane— 
KolaŠin. 

rücksichtslosen 
Vorgehen gegen 
die Bevölkerung 
in den Kampf-
gebieten. 

(1.) Wahl des 
Gebiets-Volks-
befreiungsaus-
schusses für Ko-
sovo und Meto-
hija. 
(25. bis 28.) Der 
Kongreß ver-
schiedener kol-
laborierender 
Gruppen im Su-
vobor-Gebirge 
erklärt , f ü r die 
Monarchie und 
die bürgerliche 
Ordnung kämp-
fen zu wollen. 

(31.) Marsch der 1. 
Mazedonien-Koso-
vo-Brigade nach 
Mittelmazedonien. 
Nach Erreichen von 
Prilep Rückkehr auf 
griechisches Territo-
rium wegen starken 
Drucks der bulgari-
schen Truppen. 
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nat ionalen Beziehungen Slowenien Kroa t ien 

Bosnien u n d 
Herzegowina 

Mon teneg ro Serb ien Mazedonien 

F e b r u a r 

(9.) Marschall Tito fordert in der 
Antwort an Churchill, daß die 
alliierten Regierungen das National-
komitee als einzige Regierung Jugo-
slawiens anerkennen, so lange, bis in 
Jugoslawien nach der Befreiung des 
Landes über die Monarchie ent-
schieden ist. 
(22.) Churchill spricht im Par lament 
den jugoslawischen Kommunisten, 
die die Befreiungsbewegung an-
führen, Anerkennung aus. 
(24.) Eintreffen der am Vortage ab-
gesprungenen sowjetischen Militär-
mission am Sitz des Obersten Stabes 
in Drvar. 

März 

(12.) Marschall Tito unterzeichnet 
in Drvar ein Abkommen mi t dem 
Chef der anglo-amerikanischen Mili-
tärmission über die alliierte Hilfe 
und die Schaffung der jugoslawi-
schen Lufts t re i tkräf te . 
(13.) Einverständnis der USA-
Regierung mi t der britischen Politik 
gegenüber Jugoslawien. 
Beginn der sowjetischen Lieferungen 
für die VBAJ. 
Aufstellung einer Part isanenabtei-
lung aus jugoslawischen Patr ioten, 
die aus deutschen KZs geflohen sind, 
in Saloniki. 

(6.) Nach ein-
monatigem 
Marsch tr i ff t 
die 14. Division 
aus der Do-
lenjska zur Un-
ters tü tzung der 
Kampftä t igkei t 
in der Štajerska 
ein. 
(19.) Umbenen-
nung des Volks-
befreiungsaus-
schusses Slowe-
niens in Volks-
befreiungsrat 
auf seiner Ta-
gung in Črno-
melj ; Annahme 
der Beschlüsse 
von Ja jce . 

(Ende) Nach 
verlustreichen 
Operationen 
ihrer Teile sam-
melt sich die 
14. Division im 
Mozir-Gebirge. 

(15.) Anweisung des 
Präsidiums des An-
tifaschistischen 
Landesrates über 
den Aufbau und die 
Zuständigkeit der 
Gerichte. 

Verbände des 8. 
Korps verstärken 
den Druck auf die 
deutschen Kräf te 
und die Ustaši/Do-
mobrani in Dalma-
tien. 

(8.) Der Oberste 
Stab f ü h r t als 
höchste terri-
toriale Organe 
des Hinterlan-
des Militärbe-
zirke mi t unter-
stellten Be-
reichs* und Orts-
kommandan tu -
ren ein. 

(3.) Bildung der 
36. Div. der 
VBAJ aus drei 
Vojvodina-Bri-
gaden in Ost-
bosnien. 
(6.) Bildung der 
38. Div. der 
VBAJ im nörd-
lichen Teil Ost-
bosniens. 
(14.) Beginn des 
Angriffs der 
neueingetroffe-
nen 13. SS-Divi-
sion aus Srem 
gegen Einheiten 

(16.) Die 2. Ta-
gung des Anti-
faschistischen 
Landesrates 
Montenegros 
und der Bucht 
von Cattaro in 
Kolašin stellt 
die volle Über-
einst immung 
mit den Be-
schlüssen von 
Ja jce fest. 
(23.) Bildung 
der Küsten-
Operat ivgruppe 
der VBAJ (in 
Divisionsstärke) 
in der Bucht 
von Cattaro und 
im montenegri-
nischen Küsten-
streifen. 

(4.) Bildung der 
37. Div. der 
VBAJ im San-
džak. 

(20.) Beginn des 
Vormarschs der 
2. Proletari-
schen und 5. Di-
vision von Pri-
boj am Lim zum 
Ibar. 

(25.) Nach 25tägi-
gem Marsch aus 
Griechenland über 
Mittel- und Ostma-
zedonien erreichen 
der Haup t s t ab und 
die mazedonische 
politische Leitung 
den Raum Kuma-
novo, wo tags darauf 
die 3. Mazedoni-
sche Brigade gebil-
det wird. 
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Apr i l 

(12.) Eintreffen einer gemeinsamen 
Mission des Obersten Stabes und 
des Nationalkomitees in Moskau. 
(Mitte) Entsendung einer Militär-
mission des Obersten Stabes nach 
London. 
(22.) Bildung der 1. Staffel der Luft -
s t rei tkräf te der VBAJ auf dem Flug-
platz Benina bei Bengasi. 

Mai 

Einheiten des 
7. und 9. Korps 
der V B A J ver-
s tärken den 
Druck auf die 
deutschen Ver-
bindungswege 
in Slowenien. 

(5.) E innahme von 
Podravska Slatina 
durch das 6. Korps 
der VBAJ , Unter-
brechung der deut-
schen Verbindungen 
zwischen Vinkovci 
und Varaždin. Das 
10. Korps unter-
bricht die gegneri-
schen Verbindungen 
zwischen Zagreb 
und Varaždin. 

(7.) lOtägige Offen-
sive einer deutschen 
Gruppe mit Ustaša-
Einlieiten gegen 
Teile des 4., 8. und 
11. Korps der VBAJ 
in der Lika. 
(9.) Konsti tuierung 
des Antifaschisti-
schen Landesrates 
Kroatiens als höch-
stes Machtorgan auf 
der 3. Tagung in 
Topusko. 

der VBAJ in 
Ostbosnien. 
(26.) Bildung 
der 39. Div. im 
Raum Ban ja 
Luka— Ključ— 
Sanski Most. 

Bildung der 1. 
Pionierbrigade 
der V B A J in 
Drvar. In der 
Herzegowina 
heftige Zusam-
menstöße der 
29. Division mi t 
deutschen Kräf-
ten und Cetniki. 

(7.) Bildung des 
Polnischen Ba-
taillons im Rah-
men der 11. Di-
vision der 
VBAJ . 
(19.) Weisung 
des National-
komitees über 
die Organisation 
des Gerichts-
wesens. 
(24.) Befehl des 
Obersten Stabes 
über die Bil-
dung der Kriegs-

(11.) Beginn 
einer Offensive 
von deutschen 
und Quisling-
t ruppen gegen 
das 2. Korps der 
VBAJ im süd-
lichen Sandžak 
und in Nord-
montenegro. 
(23.) Erfolgrei-
cher Gegenan-
griff der Trup-
pen des 2. 
Korps. 

(20.) Nach Miß-
lingen des Über-
gangs über den 
Ibar und Manö-
vern im Raum 
Uzice und Ma-
ljen-Gebirge 
kehren die 2. 
Proletarische 
und die 5. Divi-

(29.) Rückkehr der 
1. Mazedonien-Ko-
sovo-Brigade aus 
Griechenland nach 
Westmazedonien. 
(30.) Beginn einer 
Offensive bulgari-
scher Okkupations-
t ruppen gegen Ein-
heiten der V B A J im 
Raum Kumanovo 
Vranje—B osilj grad. 

(19.) Ausweichen 
der von bulgarischen 
Truppen bedrängten 
vers tärkten 3. Ma-
zedonischen Bri-
gade aus dem Raum 
Kumanovo nach 
Süden in das Belaši-
ca-Gebirge. 
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Jugoslawien in den in ter-
nat ionalen Beziehungen Slowenien Kroat ien Bosnien u n d 

Herzegowina 
Montenegro Serb ien Mazedonien 

1 9 4 4 

Mai 

J u n i 

(1.) Der jugoslawische König beauf-
tragt auf Druck der britischen 
Regierung Šubašić mi t der Regie-
rungsbildung und erteilt das Einver-
ständnis zu einem Abkommen mi t 
der Volksbefreiungsbewegung. 
(1.) Bildung der 1. Jugoslawischen 
Brigade aus jugoslawischen Patrio-
ten in der Sowjetunion. 
(14. bis 16.) Verhandlungen zwischen 
einer Delegation des National-
komitees und dem Ministerpräsiden-
ten der Exilregierung auf der Insel 
Vis. 

(12.) 2. Zerstö-
rung der wichti-
gen Stampetov-
Brücke an der 
Eisenbahn-
strecke Ljub-
ljana—Triest. 

(1. bis 4.) Lande-
akt ion der 26. Divi-
sion der V B A J mit 
Einheiten der Ma-
rine und alliierten 
Kräf ten von der 
Insel Vis auf der 
Insel Brac. 
(7./8.) Die 12. Divi-
sion der VBAJ un-
terbricht die Eisen-
bahnstrecke 
Zagreb—Belgrad 
in Slawonien an 
150 Stellen. 

gerichte der 
Korps, der Mili-
tärbezirke so-
wie des Hohen 
Militärgerichts. 
(25.) Luft lande-
operation der 
faschistischen 
deutschen 
Wehrmacht in 
Drvar, wo sich 
der Oberste 
Stab der VBA J 
befindet (Opera-
tion „Rössel-
sprung") . 

(3./4.) Eintref-
fen des Obersten 
Stabes und der 
anderen Lei-
tungsgremien 
im Raum Ku-
pres; Ausflug 
mit sowjeti-
schen Flugzeu-
gen nach Bari, 
später zur Insel 
Vis. 
(30.) Beginn der 
2. Tagung des 
Antifaschisti-
schen Landes-
rates Bosniens 
und der Herze-
gowina; Kon-
st i tuierung des 
Rates als höch-
stes Machtorgan 
des Landes. 

(Anfang) Be-
ginn einer Of-
fensive von 
deutschen und 
Q uislingkräf ten 
gegen Einheiten 
des 2. Korps im 
Limtal. 
(23.) Den deut-
schen Kräf ten 
gelingt es nur in 
Richtung Sje-
nica—Bijelo Pol-
je, den Lim zu 
erreichen. 

sion in das San-
džak zurück. 
(20.) Bildung 
der 21. Div. der 
VBAJ in Süd-
serbien. 
(22.) Bildung 
der 22. Div. der 
VBAJ in Süd-
ostserbien. 

(6.) Bildung der 
23. Div. der 
VBAJ in Süd-
ostserbien. 
(10.) Bildung 
der 24. Div. der 
VBAJ in Süd-
serbien. 
(14.) Beginn 
einer Operation 
deutscher Trup-
pen und Ustaši/ 
Domobrani 
gegen die Parti-
saneneinheiten 
in Srem. 
(21.) Bildung 
der 25. Div. der 
VBAJ in Süd-
serbien. 

(15.) Rückkehr der 
vers tärkten 3. Ma-
zedonischen Brigade 
aus Griechenland 
über Ostmazedonien 
in den Raum Ku-
manovo. 



7 0 7:1 

Jugos lawien in den in ter-
na t iona len Beziehungen Slowenien Kroa t ien ßosnien und 

Herzegowina 
Montenegro Serb ien Mazedonien 

J u l i 

(1.) Bildung der 2. Staffel der Luft -
s t re i tkräf te der V B A J auf dem 
Flugplatz Benina bei Bengasi. 
(16.) Bildung der 1. Panzerbrigade 
der VBAJ mit alliierter Hilfe in 
Gravina (Süditalien). 
(20. bis 23.) Ablehnung des Abkom-
mens zwischen der königlichen 
Regierung und dem Nationalkomi-
tee durch eine Konferenz von Ver-
t re tern der kollaborierenden Grup-
pen und Parteien. 

A u g u s t 

(12.) Treffen Marschall Tito-Chur-
chill in Neapel nach einem Besuch 
der alliierten Front in Italien. Be-
sprechungen über die alliierte mate-
rielle Hilfe für die VBAJ und die 
Koordinierung der Operationen. 
(17.) Aufruf Marschall Titos an alle 
Jugoslawen, die in feindlichen 
Armeen kämpfen, zur VBAJ über-
zutreten. 
(27-/28.) Absprung einer USA-Mili-

Bildung der 40. Div. 
der VBAJ in Slawo-
nien. 

(15.) Befehl des 
Obersten Stabes zur 
Bildung eines Volks-
verteidigungskorps 
Jugoslawiens aus 
besonderen Briga-
den und Divisionen 
zum Schutz des Ter-

(1.) Bildung des 
12. Korps der 
VBAJ aus der 
16. und 36. Divi-
sion in Ostbos-
nien. 
(Mitte) Deut-
sche Truppen 
drängen das 3. 
und 12. Korps 
von der Drina 
ab und erschwe-
ren die Vorbe-
reitungen des 
12. Korps für 
den Übergang 
nach Serbien. 

(3.) Einsatz s tär-
kerer Kräf te 
gegen das 2., 3. 
und 12. Korps 
durch den Mili-
tärbefehlshaber 
Südost, um das 
Vordringen der 
VBA J nach Ser-
bien zu verhin-
dern. 

(14./15.) 3. Ta-
gung des Lan-
desrates in Ko-
lašin. Umbenen-
nung in Anti-
faschistische 
Skupština Mon-
tenegros als 
höchstes natio-
nales Macht-
organ. 
(18. bis 26.) Zer-
schlagung einer 
deutschen Grup-
pierung im 
Raum Andrije-
vica durch einen 
Gegenangriff 
der 2., 3., 5. und 
17. Div. der 
VBAJ . 
(28.) Abmarsch 
der 2. Proleta-
rischen und der 
5. und 17. Div. 
aus dem Raum 
Berane zum 
Ibar . 

(20.) Die Ver-
einigung der 
deutschen Trup-
pen aus Ostbos-
nien und dem 
Limtal im Dur-
mitor kann das 
Vordringen der 
VBAJ nach Ser-
bien erschwe-

(10. bis 26.) Er-
folgloser Ver-
such deutscher 
und bulgari-
scher Truppen, 
im Zusammen-
wirken mi t den 
Cetniki die Di-
visionsgruppe 
der V B A J in 
Südserbien zu 
zerschlagen. 
Verstärkung der 
Part isanentät ig-
keit in Kosovo 
und Metohija. 

(5.) Die 2., 5. 
und 17. Div. er-
reichen t rotz 
gegnerischen 
Widerstands das 
Kopaonilc-Ge-
birge und drin-
gen in Südser-
bien ein. 
(28.) Befehl des 
Obersten Be-

(2.) Wahl des Anti-
faschistischen Rates 
der Volksbefreiung 
Mazedoniens als 
oberstes nationales 
Machtorgan im Klo-
ster ,,Sv. Otac Pro-
hor Pčinjski" auf der 
Versammlung der 
Volksdelegierten. 
(25.) Bildung der 
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tärmission bei den Cetniki Mihailo-
vićs im Suvobor (Westserbien). 
(29.) Absetzung Mihailovićs durch 
einen Befehl des jugoslawischen 
Königs; Anerkennung Marschall 
Titos als einziger Führer der Be-
freiungskräfte in Jugoslawien. 
(Ende) Eintreffen einer Militärmis-
sion des Obersten Stabes der VBAJ 
beim Obersten Stab der Volks-
befreiungsarmee Albaniens. 

S e p t e m b e r 

(6.) Befehl des OKW fü r den Rück-
zug der Heeresgruppe E aus Grie-
chenland. 

(19.) Flug des Obersten Befehls-
habers der VBAJ, Tito, von der 
Insel Vis nach Craiova und Moskau. 
(28.) Erklärung des Nationalkomi-
tees, Hilfe von den Vereinten 
Nationen nur ohne politische Bedin-
gungen anzunehmen. 
(28.) Erklärung der Sowjetregierung 
nach dem Übereinkommen über 
gemeinsame Operationen der Volks-
befreiungsarmee und der Roten 
Armee in Ostjugoslawien, daß ihre 
Truppen die Organe der Volksbe-
freiungsausschüsse anerkennen, ach-
ten und Jugoslawien verlassen, so-

(Anfang) Um-
fangreiche Zer-
störungen der 
Verbindungs-
wege des Geg-
ners durch Ein-
heiten des 
Haupts tabes 
Slowenien auf 
Befehl des 
Obersten Sta-
bes. 

ritoriums und der 
Sicherung der Gren-
zen. 
(29.) Bildung der 
43. Div. der VBAJ 
in IStrien. 

(Anfang) Umfang-
reiche Zerstörungen 
an Eisenbahnstrek-
ken im Raum Za-
greb durch Truppen 
des 4., 6., 10. und 11. 
Korps der VBAJ. 
(11.) Beginn der end-
gültigen Befreiung 
Dalmatiens durch 
die 26. Division der 
VBAJ von der Insel 
Vis aus. 

(26.) Einnahme von 
Podravska Slatina 
und Virovitica durch 
das 6. und 10. Korps 
der V B A J ; Unter-
brechung des deut-
schen Verkehrs auf 
der wichtigen Strek-
ke Vinkovci—Mari-
bor sowie auch der 
Verbindung Süd-
ungarns mit der Ma-
gistrale Belgrad-
Zagreb. 

(17.) Einheiten 
des 3. Korps der 
VBAJ befreien 
Tuzla und 
schwenken nach 
Zvornik und 
Rogatica ab, um 
den Rückzug 
der Heeres-
gruppe E aus 
Serbien und 
dem Sandžak 
nach Sarajevo 
zu erschweren. 
(18. bis 27.) 
Mißglückte 
Operation des 
5. Korps der 
VBAJ zur Be-
freiung Banja 
Lukas. 

ren, aber nicht 
verhindern. 

(15.) Befehl des 
Obersten Sta-
bes an den Stab 
des 2. Korps, 
Bewegungen 
und Handlun-
gen der anglo-
amerikanischen 
Truppen im Kü-
stenstreifen 
ohne schriftliche 
Genehmigung 
des Obersten 
Stabes zu ver-
bieten. 

fehlshabers Tito 
an die Verbände 
der VBAJ in 
Serbien, nach 
Erringen der 
Vorherrschaft in 
den wichtigsten 
Gebieten West-, 
Süd- und Ost-
serbiens, in die 
Sumadi ja und \ 
nach Belgrad 
vorzudringen. 

(3.) Bildung der 
45. Div. der 
V B A J in Ost-
serbien. 
(6.) Bildung des 
13. Korps der 
V B A J aus der 
22., 24., 46. und 
47. Div. in Süd-
serbien und des 
14. Korps aus 
der 23., 25. und 
45. Div. in Ost-
serbien. 
(15.) Bildung 
der 1. Armee-
gruppe der 
V B A J in Ser-
bien aus dem 
1. Proletarisch. 
(1., 5., 6., 17., 21. 
Div.)u. dem 12. 
Korps (11., 16., 
28., 36. Div.). 
(20.) Bildung 
der 46. Div. der 
VBAJ in Süd-
serbien. 

(28.) Beginn des 

41. Div. der VBAJ 
in Westmazedonien. 

(7.) Bildung der 42. 
Div. der VBAJ in 
Mittelmazedonien. 
(10.) Bildung der 
49. Div. der VBAJ 
in Westmazedonien. 
(Mitte) Mitd. Kämp-
fen gegen d. Voraus-
abt . d. Heeresgrup-
pe E beginnen d. Ein-
heiten der VBAJ d. 
Operationen zur end-
gültigen Befreiung 
Mazedoniens. 
(17.) Bildung der 
50. Div. der VBAJ 
in Ostmazedonien. 
(28.) Bildung der 
48. Div. der VBAJ 
in Mittel- und West-
mazedonien. 
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bald die Operationen abgeschlossen 
sind. 

O k t o b e r 

(5.) Verhandlungen Marschall Titos 
mit einer Delegation der bulgari-
schen Regierung der Vaterländi-
schen Front in Craiova über die 
Teilnahme der neuen bulgarischen 
Armee am Kampf gegen die deut-
schen Truppen auf jugoslawischem 
Territorium. 
(9.) Ersuchen des Nationalkomitees 
an den Ministerpräsidenten der 
königlichen Regierung, zu Verhand-
lungen über die Bildung einer ein-
heitlichen Regierung nach Jugo-
slawien zu kommen. 

Verstärkung der 
deutschen Trup-
pen zum Aus-
bau einer Ver-
teidigungslinie, 
die vom Bala-
ton in Ungarn 
bis zur Bucht 
von Rijeka und 
Triest reicht. 

allgemeinen 
Vormarsches 
der 3. Ukraini-
schen Front der 
Roten Armee 
aus Bulgarien in 
Richtung Velika 
Morava. 

(1.) Bildung der 
47. Div. in Süd-
serbien. 
(8. bis 14.) Ge-
meinsame Ope-
ration jugosla-
wischer, sowje-
tischer und bul-
garischer Trup-
pen der Vater-
ländischen 
Front zur Be-
freiung von Niš. 
(10.) Die sowje-
tische 46. Ar-
mee der 2. 
Ukrainischen 
Front erreicht 
nach ihrem Vor-
marsch durch 
den Bana t die 
Tisa und stellen-
weise die Donau 
bei Belgrad. 
(11./12.) Ver-
einigung von 
Truppenteilen 
der 1. Armee-
gruppe der 
VBAJ mi t der 
57. Armee der 
3. Ukrainischen 
Front bei Sme-
derevska Pa-

(Anfang) Bildung 
des 15. Korps der 
VBAJ aus der 41., 
48., 49. Div. und des 
16. Korps aus der 
42. und der Kuma-
novo-Division. 
(10.) Bildung der 
Kumanovo-Division 
der VBAJ im Raum 
Kumanovo. 
(Mitte) Bildung des 
Bregalnica-Stru-
mica-Korps der 
VBAJ aus der 50. 
und 51. Div. 
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(21.) Mitteilung über ein Überein-
kommen der britischen und sowjeti-
schen Regierung, die Konzentrat ion 
aller jugoslawischen Kräf te gegen die 
deutschen Truppen und die Verbin-
dung der königlichen Regierung mi t 
der Volksbefreiungsbewegung zu 
unterstützen. 

N o v e m b e r 

(1.) In Abschlußverhandlungen eini-
gen sich das Nationalkomitee und 
der Ministerpräsident der könig-
lichen Regierung über die Bildung 
einer einheitlichen jugoslawischen 
Regierung. 
(3.) Erklärung Roosevelts, die inne-
ren jugoslawischen Schwierigkeiten 

(23.) Einheiten der 
26. Division der 
VBAJ kämpfen 
gegen die 369. 
(kroat.) ID. auf der 
Straße Dubrovnik— 
Metković. 

Einheiten des 
Haupts tabes Kroa-
tien verstärken den 
Druck auf die Ver-
bindungswege und 
Truppen der Okku-
panten und Quis-
linge. 

(22.) Einheiten 
des 5. Korps der 
VBAJ befreien 
nach 2tägigem 
Kampf die 
S tad t Travnik. 

(22.) Neue 
Rückzugsroute 
für das X X I . 
Geb AK, das 
vergeblich den 
Durchbruch 
nach Nikšić und 
Mostar versucht* 

lanka am linken 
Ufer der Großen 
Morava. 
(14. bis 20.) Ope-
ration der 1. Ar-
meegruppe der 
VBAJ und der 
3. Ukrainischen 
Front zur Be-
freiung Bel-
grads. 
(15. bis 17.) Flug 
des Obersten 
Stabes und der 
anderen Lei-
tungsgremien 
der Volksbefrei-
ungsbewegung 
von der Insel 
Vis nach Vla-
jevo, um danach 
ihren Sitz in 
Belgrad zu neh-
men. 

(29.) Bildung 
des Stabes der 
Luf t s t re i tkräf te 
der VBAJ . 
(31.) Bildung 
der 51. Div. der 
VBAJ in der 
Vojvodina. 

(9. bis 12.) Ta-
gung der „Gro-
ßen Antifaschi-
stischen Skup-
ština Serbiens" 
in Belgrad. 
(16.) Endgült ige 
Befreiung von 

(19.) Bildung der 
51. Div. der VBAJ 
in Ostmazedonien. 

(3.) Befehl des Ober-
sten Stabes an den 
Haup t s t ab Mazedo-
nien, mit einem Teil 
seiner Kräf te die 
griechisch-jugosla-
wische Grenze zu 
sperren. 
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sollten nach dem Wunsch der Be-
völkerung gelöst werden. 
(20. bis 23.) Besuch des Minister-
präsidenten der königlichen jugo-
slawischen Regierung und des Vize-
präsidenten des Nationalkomitees in 
Moskau. 

D e z e m b e r 

(Mitte) Bildung 
der Division 
„Gar ibaldi Na-
t isone" aus An-
gehörigen italie-
nischer Part isa-
nengruppen in 
Westslowenien. 

(4.) Abschluß der 
Befreiung Dalma-
tiens mi t der Ein-
nahme von Knin 
durch Einheiten des 
8. Korps. 
(8.) Die Vereinigung 
sowjetischer Trup-
pen mit dem 10. 
Korps der VBAJ 
und die Einnahme 
von Virovitica lösen 
einen Gegenangriff 
der Kräf te des Geg-
ners in Slawonien 
aus. 
(18.) Befehl des 
Obersten Stabes an 
das 8. Korps, die 
dalmatinische Küste 
zu halten und die 
Versuche konter-
revolutionärer Grup-

über Kolašin-
Prijepolje— 
Višegrad. 
(22.) Einheiten 
des 2. Korps be-
enden die Be-
freiung der 
Bucht von Cat-
taro. 

(18.) Truppen 
des Gen Kdo 
L X X X X I . A K 
erreichen Ko-
lašin aus Rich-
tung Prijepolje 
und vereinigen 
sich mi t der Vor-
h u t des X X I . 
Geb A K. 

Kosovo und 
Metohija. 
(21.) Erlaß des 
Präsidiums des 
Antifaschisti-
schen Rates 
Jugoslawiens 
über die Über-
führung feind-
lichen Besitzes 
in Staatseigen-
t u m und über 
die staatl iche 
Verwaltung des 
von der Besat-
zungsmacht ent-
eigneten Besit-
zes. 

(3.) Bildung der 
Südlichen Ope-
rat iven Divi-
sionsgruppe der 
V B A J aus der 
17., 23., 25., 28. 
und 45. Divi-
sion mi t dem 
Auftrag, aus 
Westserbien auf 
Tuzla und Do-
boj vorzugehen. 
(15.) Das 1. Pro-
letarische Korps 
und das 68. 
Schützenkorps 
dringen über 
Srem westwärts 
vor und nähern 
sich Vinkovci 
und Vukovar. 
(16.) Abschluß 
der Befreiung 

(13.) Abschluß der 
Befreiung Mazedo-
niens mit der Ein-
nahme von Skoplje. 
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1 9 4 4 

D e z e m b e r 

1 9 4 5 

J a n u a r 

(12.) Versuch des jugoslawischen 
Königs, mi t einer Erklärung die 
Bildung einer einheitlichen Regie-
rung zu stören. 
(18.) Erklärung Churchills vor dem 
Unterhaus, die britische Regierung 
mißbillige die Störungen bei der 
Schaffung einer einheitlichen Regie-
rung. 
(21.) Vertrag des Nationalkomitees 
mit der „Alliierten Militärorganisa-
tion für zivile Hilfe an befreite Län-
der" über die Hilfeleistung für 
Jugoslawien. 
(29.) Unterzeichnung der Erklärung 
über die Regentschaft durch den 
König. 

pen zu verhindern, 
über dieses Gebiet 
anglo-amerikanische 
Truppen als Inter-
ventionsarmee 
heranzuziehen. 

(17.) Die deutschen 
Truppen verbessern 
ihre Lage in Srem 
durch einen Gegen-
angriff ; S tabilisie-
rung der F ron t 
westlich Sid. 

(14.) Abschluß 
der endgültigen 
Befreiung Mon-
tenegros und 
des Sandžaks 
durch Truppen 
der VBAJ im 
Zusammenwir-
ken mit 2 Divi-
sionen der Alba-
nischen Volks-
befreiungs-
armee. 

Serbiens durch 
die Einnahme 
von Užice. 
(Mitte) Bildung 
von 7 neuen 
Brigaden des 
Operationssta-
bes Kosovo und 
Metohija. 
(29.) Bildung 
der 11. Jagd-
flieger- und der 
42. Schlacht-
fliegerdivision 
der Lufts t re i t -
k rä f te der 
VBAJ. 

(1.) Befehl des 
Obersten Stabes 
zur Bildung der 
1. Armee der 
VBAJ (1., 5., 
6., 11., 21. Div.) 
an der Fron t in 
Srem; 2. Armee 
(17., 23., 25.. 
28., 45. Div.) im 
nördlichen Teil 
Ostbosniens; 
3. Armee (16., 
36., 51. Div.) in 
der Baranja . 
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F e b r u a r 

(10.) Beschluß der Krim-Konferenz, 
den Jugoslawen die Schaffung einer 
einheitlichen Regierung zu empfeh-
len und den Antifaschistischen Rat 
Jugoslawiens durch die Mitglieder 
der Vorkriegs-Volksskupština zu er-
weitern, die nicht mi t den Okku-
panten zusammengearbei tet haben. 
(15.) Die königliche Regierung t r i f f t 
aus London in Belgrad ein. 
(24.) Übereinkommen des Obersten 
Befehlshabers der VBAJ mit dem 
Oberbefehlshaber der 3. Ukraini-
schen Front und dem Befehlshaber 
der alliierten Kräf te in Italien über 
die Koordinierung der Operationen 
gegen die faschistische Wehrmacht . 

(3. bis 14.) Be-
freiung Mostars 
durch Truppen 
des 8. Korps 
und der 29. Di-
vision. 
(19.) Endgültige 
Befreiung von 
Travnik durch 
Truppen des 
5. Korps. 
(Ende) Nach 
längerem Wider-
s tand der 2. Ar-
mee der VBAJ 
dringt die 22. 
ID, von anderen 
Kräf ten des 
Gegners unter-
s tützt , aus Sa-
rajevo nach Bi-
jel j in a vor. 

(3.) Bildung des 
Obersten Ge-
richts und der 
Obersten In-
s tanz der 
Staatsanwal t -
schaf t auf Be-
schluß des Prä-
sidiums des An-
tifaschistischen 
Rates. 
(3.) Beschluß 
des Präsidiums 
des Antifaschi-
stischen Rates 
Jugoslawiens, 
die von den Ok-
kupan ten und 
ihren Helfern 
erlassenen 
Rechtsvor-
schriften außer 
Kraf t t re ten zu 
lassen sowie 
jene, die außer-
dem im Wider-
spruch zu den 
Errungenschaf-
ten des Befrei-
ungskampfes 
s tanden. 
(8.) Bildung der 
52. Div. der 
V B A J in Ko-
sovo und Meto-
hija . 
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März 

(8.) Aufstellung der 2. Panzerbri-
gade der VBAJ in der Sowjetunion. 

(24.) Abschluß eines Vertrags über 
materielle Hilfe der Vereinten Na-
tionen durch die Provisorische Re-
gierung des Demokratischen Föde-
rativen Jugoslawiens. 

Apr i l 

(11.) Abschluß eines Vertrags über 
Freundschaft , gegenseitige Hilfe und 
Zusammenarbeit nach dem Kriege 
zwischen Jugoslawien und der 
Sowjetunion in Moskau. 

(18. bis 31.) 
Offensive der 
deutschen 
Truppen und 
Quislingkräfte 
gegen das 9. 
Korps der 
V B A J im Raum 
G orica -I dri j a — 
Tolmin. 

(2.) Bildung der 4. 
Armee aus den Di-
visionen des 8. 
Korps. 

(15.) Eine Gegen-
offensive der jugo-
slawischen 3. Armee 
sowie bulgarischer 
und sowjetischer 
Truppen drängt das 
L X X X X I . A K 
nördlich Valpovo 
vom linken Drina-
ufer zurück. 
(20.) Beginn der An-
griffsoperation der 
4. Armee in der all-
gemeinen Richtung 
Gospić— R i j e k a -
Triest. 

(24.) Eine katholi-
sche Bischofskonfe-
renz in Zagreb 
spricht sich gegen 
revolutionäre Ver-
änderungen in Jugo-
slawien aus. 

(12.) Truppen der 1. 
und 3. Armee durch-
brechen die Front 
des Gegners in West-
Srem, überschreiten 

(6.) Truppen des 
2., 3. und 5. 
Korps beenden 
erfolgreich die 
lOtägige Opera-

(29.) Beschluß 
der Tagung des 
Antifaschisti-
schen Landes-
rates in Novi 
Pazar, das San-
džak - wie nach 
der Befreiung 
von der Türken-
herrschaft -
Serbien und 
Montenegro an-
zuschließen. 

(1.) Befehl des 
Obersten Be-
fehlshabers zur 
Umbenennung 
der V B A J in 
„Jugoslawische 
Armee", der 
Marine in „ J u -
goslawische 
Marine" und des 
Obersten Stabes 
in „General-
s t ab" . 

(7.) Bildung 
einer einheit— 
liehen Provisori-
schen Regierung 
des Demokrat i-
schen Föderat i -
ven Jugosla-
wiens mi t Mar-
schall Tito als 
Ministerpräsi-
denten in Bel-
grad. 

(26.) Bildung 
des Skipetari-
schen Komitees 
als Bestandteil 
der Volksbe-
freiungsfront 
Jugoslawiens 
in Priština. 

(7.) Bildung der 
Volksregierung 
Serbiens in Bel-
grad. 



86 
87 

Jugoslawien in den inter-
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroat ien 
Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

(20.) Anerkennung der einheitlichen 
Regierung Jugoslawiens durch die 
britische Regierung. 
(28.) Anerkennung der einheitlichen 
Regierung Jugoslawiens durch die 
U SA-Regierung. 
(29.) Anerkennung der einheitlichen 
Regierung Jugoslawiens durch die 
Sowjetunion. 
(29.) Aufruf des Oberbefehlshabers 
Südost an die ihm unterstell ten 
Truppen, sich unter Einsatz aller 
Kräfte zu schlagen. 

Mai 

(Anfang) Anweisung Churchills an 
den Befehlshaber der Truppen in 
Italien, Jugoslawien zu zwingen, 
seine Truppen aus Triest, Tržič, 
Gorica und Pula zurückzuziehen. 
(2.) Der Oberbefehlshaber Südost 
setzt seine Truppen von der Ein-
nahme Berlins durch die Rote Armee 
in Kenntnis. 
(8.) Unterzeichnung der Kapitula-
tion der faschistischen Strei tkräf te 
in Berlin-Karlshorst. 
(7.) Die jugoslawische Regierung 
übermittel t den Regierungen Groß-
britanniens, der USA und der So-
wjetunion die Forderung, das mi t 
Slowenen besiedelte Kärnten (Ko-
ruška) auf Grund des Selbstbestim-
mungsrechts der Völker Jugoslawien 
anzuschließen. 

(2.) Beendigung 
der Stägigen 
Kämpfe zur 
Befreiung 
Triests durch 
Truppen der 4. 
Armee und des 
9. Korps. 
(5.) Bildung der 
Volksregierung 
Sloweniens in 
Ajdovščina. 
(7.) Das bei 
Ilirska Bistrica 
eingeschlossene 
XCVII. 

AK ergibt sich 
den Truppen 
der 4. Armee. 
(8.) Befreiung 
Ljubl janas 
durch Truppen 
des 7. Korps 
und der 29. Div. 
(15.) Gefangen-

die Drava und drin-
gen in Richtung 
Zagreb -Varaždin 
vor. 
(14.) Bildung der 
Volksregierung 
Kroatiens in Split. 
(15.) Zerschlagung 
des XV. Geb A K an 
der Straße Crik-
venica-Delnice 
durch die 4. Armee 
der VBAJ. 

(7.) Endgültige Be-
freiung Istriens 
durch die 4. Armee. 
(7.) Befreiung von 
Karlovac durch eine 
Operativgruppe der 
2. Armee. 
(8.) Befreiung Za-
grebs durch Teile 
der 1. und 2. Armee. 
(9.) Die Tagung der 
Befehlshaber der 1., 
2. und 3. Armee so-
wie von Vertretern 
des Generalstabes in 
Zagreb faßt den Ent-
schluß, den Truppen 
des Gegners den 
Rückzug abzu-
schneiden. 

tion zur Befrei-
ung Sarajevos. 
(17.) Die 2. Ar-
mee befreit Do-
boj und setzt 
den Angriff in 
Richtung Banja 
Luka-Bosansk i 
Novi -Kar lovac 
fort . 
(27.) Bildung 
der Volksregie-
rung Bosniens 
und der Herze-
gowina in Sara-
jevo. 

(16.) Bildung 
der Volksregie-
rung Montene- j 
gros in Cetinje. | 

(3.) Befehl des 
Generalstabes 
an die 3. Armee, 
im Eilmarsch 
nach Maribor 
und Klagenfurt 
vorzustoßen, so-
wie an die 2. Ar-
mee, den Rück-
zug des Gegners 
von Zagreb nach 
Westen abzu-
schneiden. 
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Jugoslawien in den inter-
nat ionalen Beziehungen 

Slowenien Kroa t ien 
Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 5 

J u n i 

(9.) Unterzeichnung eines Abkom-
mens in Belgrad über die Verwaltung 
Triests durch die Alliierten unter 
Beteiligung eines 2000 Mann starken 
jugoslawischen Kontingents sowie 
der benachbarten Zone Istriens 
durch die jugoslawische Armee bis 
zur Entscheidung einer Friedens-
konferenz. 

A u g u s t 

nähme der Reste 
der deutschen 
Balkanarmee 
und der Quis-
l ingtruppen im 
Raum Zagreb -
Maribor -
Dravograd -
Zidani Most. 

(8. bis 10.) Be-
schluß der Ver-
sammlung von 
Vertretern der 
Serben, Monte-
negriner und der 
Skipetaren in 
Prizren, Kosovo 
und Metohija 
als autonomes 
Gebiet Serbien 
anzuschließen. 
(30.) Beschluß 
der Delegierten-
versammlung 
der Bezirks-
Volksbefrei-
ungsausschüsse 
in Novi Sad, die 
Vojvodina als 
autonome Pro-
vinz Serbien an-
zuschließen. 

(7.) Beginn der 
3. Tagung des 
durch Vor-
kriegsabgeord-
nete und her-
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J u g o s l a w i e n i n d e n i n t e r - s l o w e n i e n K r o a t i e n 
n a t i o n a l e n B e z i e h u n g e n 

Bosnien und 
Herzegowina 

Montenegro Serbien Mazedonien 

1 9 4 5 

N o v e m b e r 

(11.) Bei den Parlamen*swahlen in Jugoslawien vereinigt die Liste der Volksfront 
90,48 Prozent der gesamten Stimmen auf sich. 
(29.) In Belgrad nehmen die Volksvertreter auf der 1. Sitzung der Gesetzgebenden 
Skupština die Deklaration über die Ausrufung der Föderativen Volksrepublik 
Jugoslawien an, die sich aus folgenden Volksrepubliken zusammensetz t : 
Serbien (mit der autonomen Provinz Vojvodina und dem autonomen Gebiet 
Kosovo und Metohija), Kroatien, Slowenien, Bosnien und Herzegowina, 
Mazedonien und Montenegro. 

vorragende Pa-
tr ioten erweiter-
ten Antifaschi-
stischen Rates 
der Volksbefrei-
ung Jugosla-
wiens in Bel-
grad. 
(10.) Der Anti-
faschistische 
Ra t benennt 
sich in Proviso-
rische Volks -
skupšt ina um 
und verabschie-
det das Gesetz 
über das Gesetz-
gebende Parla-
men t sowie an-
dere wichtige 
Gesetze. 
(5. bis 7.) An-
nahme des Pro-
gramms und des 
S ta tu t s der 
Volksfront Ju -
goslawiens auf 
dem 1. Kongreß 
in Belgrad. 



V E R Z E I C H N I S DER LITERATUR 
UND Q U E L L E N W E R K E 



Die archivalischen Quellen zur Geschichte des jugoslawischen 
freiungskrieges befinden sich im Militärhistorischen Inst i tut in 
Belgrad, im Bundesinst i tut und in den nat ionalen Inst i tuten für 
die Geschichte der Arbeiterbewegung. Als gedruckte Quellenpubli-
kation hegt der «Zbornik dokumenata i podataka o narodnooslo-
bodilačkom ratu jugoslovenskih naroda, tom I—IX» (Sammlung 
von Dokumenten und Daten über den Volksbefreiungskrieg der 
jugoslawischen Völker, Band I—IX) vor, der dank der Umsicht 
und Mühe der Mitarbeiter des Militärhistorischen Insti tuts in 
den Jahren 1949 bis 1966 in Belgrad herausgegeben werden 
konnte. Die Herausgabe der Sammlung wird fortgesetzt. Aus der 
Vielzahl der Bücher und einer noch größeren Zahl von Zeitschrif-
tenaufsätzen und Zeitungsart ikeln über den Krieg und die revo-
lutionären Errungenschaf ten der Befre iungskräf te Jugoslawiens 
sind in der folgenden Quellen- und Literaturübersicht die wesent-
lichsten zusammengestellt . Die Titel sind thematisch geordnet, 
um dem Leser den Charakter der Historiographie über den jugo-
slawischen Befreiungskrieg überschaubarer zu machen und den 
Weg zu weiteren Quellen zu erschließen. 

1. Zur Gesamtgeschichte des Befreiungkrieges der revolutio-
nären Machtorgane und der Armee, der Schaffung der 
Förderativen Republik Jugoslawiens 
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1959; 

Bibliografija izdanja u narodnooslobodilačkom ra tu 1941—1945, 
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Narodnooslobodilačka borba u del ima l ikovnih umetn ika Jugo-
slavije. Beprodukcije , Beograd 1958; 

Brajušković, Dimitri je, Drinićki propisi. In : «Vojnoistorijski glas-
nik- , Beograd. Jg. 1963, H. 1; 

Broz Tito, Josip, Borba za oslobodjenje Jugoslavi je , Beograd 
1945; 

ders., Vojna djela, Bd. I—III, Beograd 1961; 
ders., Desetogodišnjica naše Narodne armije. In : «Vojnopolitički 

glasnik»-, Beograd, Jg. 1951, H. 9; 



Colaković, Rodoljub, Zapisi iz oslobodilačkog rata. Bd. 1—5, Sara-
jevo 1946—1955; 

Cubelić, Tomo / Milostić, Milovan, Pregled historije narodno-
oslobodilačke borbe Jugoslavije, Zagreb 1953; 

Čubrilović, Branko, Zapisi iz tud j ine , Sarajevo 1946; 
40 godina borbe za socijalizam. Album fotografija Beograda. Beo-

grad 1959; 
('ulinović. Ferdo, S tvaran je nove jugoslavenske države, Zagreb 

1959; 
ders., Razvi tak jugoslavenskog federal izma, Zagreb 1952; 
Dedijer, Vladimir, Dnevnik, Beograd 1951; 
ders., Josip Broz Tito. Prilozi za biografi ju, Beograd 1953; 
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Dokumenti istorije omladinskog pokreta Jugos lav i je ; Reihe II. 

Bd. 2, Beograd 1959/60; 
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toličkog klera, Zagreb 1946; 
Enciklopedija Jugoslavi je , Bd. 1—6, Zagreb 1954—1964; 
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Geršković, Leon, Dokument i o razvoju narodne vlasti, Beograd 
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Tako je rodjena nova Jugoslavija. Zbornik sećanja učesnika Dru-

gog zasedanja AVNOJ-a, Bd. 1—2, Beograd 1963; 
Četrdeset godina. Zbornik sećanja akt ivista jugoslovenskog rad-

ničkog pokreta, Bd. 5—7, Beograd 1961; 
Gošnjak, Ivan, Tito-strateg revolucije i tvorac Narodne armije, 

Beograd 1964; 
Hronologija oslobodilačke borbe naroda Jugoslavi je 1941—1945, 
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okupatora i n j ihovih pomagača Med juna rodnom vojnom sudu 
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Kidrič. Boris, Sabrana dela. Bd. 1—3, Beograd 1959/60; 



Peti kongres Komunist ičke Par t i je Jugoslavije , Beograd 1948; 
Kosanović, Djordje , Ekonomskopolit ička delatnost narodne vla-

sti u toku narodnooslobodilačke borbe, Zagreb 1964; 
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«Vojno delo», Beograd, Jg. 1960, H. 6; 
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venske Narodne armije, Beograd 1962; 
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ders., S tvaranje Narodnooslobodilačke vojske u svijetlu teorije 
ratne vještine. I n : «Vojno delo», Jg. 1957, H. 12; 

Marjanović, J ovan / Morača, Pero, Naš oslobodilački rat i na-
rodna revolucije 1941—1945, Beograd 1958; 

Marjanović, Jovan, Ekonomske promene u toku narodnooslobo-
dilačkog rata. I n : «Istorijski glasnik», Beograd, Jg. 1955, H. 1; 

Marković, Mirko, Borba u Americi za novu Jugoslavi ju , Beo-
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venske akademije znanosti i umjetnosti», Zagreb, 1964/H. 5; 
Mihovilović, Ive, Ta jn i dokument i o odnosu Vat ikana i ustaške 

NDH, Zagreb 1953; 
Nešović, Slobodan, Prvo i Drugo zasjedanje AVNOJ-a. Zbornik 

dokumenata , Zagreb 1963; 
ders., Pr ivredna polit ika i ekonomske mere u toku oslobodilačke 

borbe naroda Jugoslavije , Beograd 1964; 
ders., Inostranstvo i nova Jugoslavi ja 1941—1945; Beograd 1964; 
NOB u zarobljeničkim logorima 1941—1945, Beograd 1945; 
Orović, Savo, Fotografije iz narodnooslobodilačkog rata, Beograd 

1951; 
Petrovič, Mihailo, Londonska emigracija i borba naših naroda, 
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Pijade, Moša, Izabrani govori i članci 1941—1947, Beograd 1948; 
Plenča, Dušan, Medjunarodni odnosi Jugoslavi je u toku drugog 

svjetskog rata. Beograd 1962; 



Popović, Koča, Za pravi lnu ocenu oslobodilačkog rata naroda 
Jugoslavije. I n : -Komuni s t» , Beograd, Jg . 1949, H. 3; 

Pregled istorije Saveza Komunis ta Jugoslavi je , Beograd 1963; 
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Simić, Sima, Prekrš tavan je Srba za v reme drugog svetskog rata, 

Titograd 1958; 
ders., Vat ikan protiv Jugoslavi je , Titograd 1958; 
Simović, Vojislav, AVNOJ. Pravno-poli t ička studija , Beograd 

1958; 
Snuderl, Makso, Zgodovina l judske oblasti, L jub l j ana 1950; 
Soškić, Budislav, Omladinski pokret u na rodnoj revoluciji (1941 

bis 1945), Beograd 1959; 
Stanojević, T. / Marković, D., Tito — život i rad. Album foto-
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Strugar, Vlado, Bat i revolucija naroda Jugoslavi je 1941 — 1945, 

Beograd 1962; 
ders., In format ion on the People's Liberation War in Yugosla-

via. I n : «Les sytemes d 'occupation en Yougoslavie 1941—1945». 
Belgrade 1963; 

ders., Die Jugoslawische Armee 1918—1964. I n : «österreichische 
Militärische Zeitschrift», Wien, 1964/5 u. 6; 1 9 6 5 / 1 - 3 ; 

Stvaranje i razvoj Jugoslovenske narodne armije , Bd. 2, Beo-
grad 1952; 

Sutjeska. Album fotografija, Beograd 1959; 
Tudjman, Franjo , Uvod u histori ju socijalističke Jugoslavije. In : 

«Forum», Zagreb, Jg. 1963, H. 2; 



ders., S tvaranje socijalističke Jugoslavije, Zagreb 1960; 
Ustav FNRJ , Beograd 1946: 
Zasedanje Ustavotvorne skupštine. 29. 11. 1945 bis 1. 2. 1946. 

Stenographische Aufzeichnungen, Beograd 1946; 
Treće zasedanje AVNOJ-a i zasedanje Pr ivremene narodne skup-

štine 7.—26. avgusta 1945. Stenographische Aufzeichnungen, 
Beograd 1946; 

Zbornik dokumenata sanitetske službe u narodnooslobodilačkom 
ratu jugoslovenskih naroda. Bd. 1 u. 2, Beograd 1952; 

Ziherl, Boris, Stara i nova Jugoslavije, Beograd 1945; 
Zločini okupatora i nj ihovih pomagača protiv Jevre ja u Jugo-

slaviji, Beograd 1952: 
Značaj drugog zas jedanja AVN0.1-a za socijalističku revoluciju 

u Jugoslavij i , Zagreb 1963; 

2. Zum zweiten Weltkrieg 

Drugi svetski rat, Bd. 1—3, hrsg. v. Vojnoistorijski inst i tut , Beo-
grad 1 9 5 9 - 1 9 6 4 ; 
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Jugoslawiens 
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1941. godine. Istori ja radničkog pokreta, Sammelbd. 1, Beograd 
1965; 

Krzavac, Savo, Ilegalci u akciji, Beograd 1961; 
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Jugoslawiens 

Tajn i arhivi grofa Ciana (1936-1942) , Zagreb 1952; 
Badoglio, Pietro, Italia nella seconda guerra mondiale, Roma 
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Sjećanja druga Tita na dane s tva ran ja prve proleterske brigade. 

I n : «Vojnoistorijski glasnik», Jg. 1950, H. 4; 
Stankovič, M. u . a . , Druga proleterska, Beograd 1952; 
Petkovski, Dane, Narodnooslobodilačke brigade i divizije u Ma-

kedonij i . I n : «Vojno delo», Jg. 1961, H. 12; 
Petovar, Rudi , Šesta proleterska istočnobosanska brigada, Beo-

grad 1951. 



l'lenča, Dušan, Brigadne zastave iz narodnooslobodilačke borbe. 
In : «Vosnik Vojnog muze ja JNA», Beograd, Jg. 1955, II. 2; 

Prva proleterska, Bd. 1—2, Beograd 1963; 

9. Zum Volksbefreiungskampf in den einzelnen Gebieten 
Jugoslawiens 

Apostolski, Mihailo, Osloboditelnata vojna na makedonskiot na-
rod (1941-1945) , Skopje 1965; 

ders., Februarski pohod, Beograd 1963; 
ders., Završne operacije za oslobodjenje Makedonije, Beograd 

1953; 
Apostolski, Mihailo / Popovski, Jovan , NOB na Makedonija , 

Skopje 1962; 
Arhiv Komunist ičke par t i je Bosne i Hercegovine. Reihe I, Bd. 1, 

2, Sarajevo o. J . ; 
Istorijski arhiv na Sojuzot na komunist i te na Makedoni ja , Skopje 

1958; 
Atanacković, Žarko, Vojvodina u borbi 1941—1945, Novi Sad 

1959; 
ders., Zemun i okolina u ratu i revoluciji, Beograd 1962; 
Batrić — Jovanović, Crna Gora u NOR-u i socijalističkoj revolu-

ciji, Bd. 1, Beograd 1960; 
Brcgar, Franc, L jub l jana v borbi, L jub l jana 1950; 
Primorske brigade, L jubl jana 1953; 
Brezovski, Velimir / Mandičevski, Slavko, Dokumenti za mla-

dinskoto dviženje vo Makedoni ja 1941—1945, Skopje 1961; 
Bosiljčić, Slobodan, Istočna Srbija, Beograd 1963; 
Bulat, Rade, Zumberak i Pokupl je u narodnooslobodilačkoj borbi, 

Zagreb 1951; 
Cuković, Mirko, Sandžak, Beograd 1964; 
Djonlagić, Ahmet / Leković, Mišo, Njemačke ofanzive na istočnu 

Bosnu januar- februar 1942, Beograd 1962; 
Dokumenti historije Komunist ičke par t i je Hrvatske, Zagreb 1951; 
Dokumenti historije Komunist ičke par t i je Hrvatske, Zagreb 1955; 
Gizdić, Drago, Dalmacija 1941, Zagreb 1957; 
ders., Dalmacija 1942; Zagreb 1959; 
ders., Dalmacija 1943, Zagreb 1962; 



ders., Dalmacija 1944—1945, Zagreb 1965; 
Grad borbe i slobode, Sammelband, Beograd 1964: 
Hercegovina u NOB, Beograd 1961; 
Hristov, Aleksandar, K P J vo rešavanjeto na makedonskoto pra-

šanje 1937—1944. godina, Skopje 1962; 
Hrvatsko Zagorje u narodnooslobodilačkoj borbi, Zagreb 1959; 
Istra i Slovensko pr imor je . Sammelband, Beograd 1952; 
•lauković, Danilo, Sandžak u NOB-u. I n : «Vojnoistorijski glas-

nik», Jg. 1961, H. 1, 2; 
Jerković, Mate, Borbe u Slavoniji za vri jeme Četvrte i Pete nepri-

jateljske ofanzive, Beograd 1951; 
•Jovičević, Niko, Od Pete ofanzive do slobode, Beograd 1955; 
Kačavenda, Petar, Kriza četničkog pokreta u drugoj polovini 

1942. godine. Istori ja radničkog pokreta , Sammelband, Bd. 1, 
Beograd 1965; 

Koliševski, Lazar, Politički izvješ ta j CK K P M na I kongresu KP 
Makedonije, Zagreb 1950; 

ders., Aspekti na makedonskoto prašanje , Skopje 1962; 
Komel, Franta , Narodnoosvobodi lna borba v Sloveniji 1941 bis 

1945, Maribor 1960; 
Koroška v borbi, Celovec 1951; 
Kovačević, Veljko, Neka iskustva iz borbi u Hrva t skom pr imorju 

i Gorskom kotaru od 1941—1943. godine, Beograd 1955; 
Kovačević, Milivoje / Jeremić, Mili jan, Narodna vlast u Srbiji 

1941-1961 , Beograd 1962; 
Kulić, Dimitrije, Narodnooslobodilački odbori i sudovi u Srbiji, 

Beograd 1964; 
Kvesić, Sibe, Dalmacija u narodnooslobodilačkoj borbi, Zagreb 

1960; 
Lakić, Zoran u. a., Narodnooslobodilačka borba u Crnoj Gori 

1941-1945 , Titograd 1963; 
ders., Zemaljsko antifašističko vi jeće narodnog oslobodjenja Crne 

Gore i Boke. Dokumentensammlung , Titograd 1963: 
Lika u NOB 1941. Sammelband, Beograd 1963; 
Marjanović, Jovan , Beograd u narodnooslobodilačkoj borbi, Beo-

grad 1964; 
ders., Ustanak i narodnooslobodilački pokret u Srbiji 1941, Beo-

grad 1963; 



ders., Prilog istoriji sukoba narodnooslobodilačkog pokreta i čel-
nika Draže Mihailovića u Srbij i 1941. godine. Istori ja 20. veka, 
Sammelbd. 1, Beograd 1959; 

Marković, Moma, Borba u Srbij i 1941—1945, Beograd 1952; 
Mikuž, Metod, Pregled zgodovine narodnooslobodilne borbe v 

Sloveniji, Bd. 1 - 2 , L jub l j ana 1960; 
ders., Pregled razvoja NOB u Sloveniji , Bd. 1, Beograd 1956; 
ders., Oris zgodovine Slovencev v stari Jugoslavi j i 1917—1941. 

Ljubl jana 1965; 
Morača, Pero, 1942 — Prelomna godina narodnooslobidilačkog 

rata, Beograd 1957; 
NOB Makedonije. Album fotografija, dokumena ta i karata , Skopje 

1964; 
Ogrizović, Mihailo, Prosvje tni i ku l tu rn i rad s odraslima u 

Hrvatskoj za NOB-e, Zagreb 1960; 
Perović, Milivoje, J u ž n a Srbi ja u NOR-u, Beograd 1961; 
Petelin, Stanko, Osvoboditev Slovenskega Pr imor ja , Nova Go-

rica 1965; 
Pregled narodnooslobodilačkog ra ta u Makedonij i . I n : «Vojnoi-

storijski ins t i tu t - , Beograd 1950; 
Slovensko primorje. Sammelband, L jub l jana 1953; 
Radošević, Todor, Ofanziva za oslobodjene Dalmacije 1944, Beo-

grad 1965; 
Radovanović, Jovan , 67 dana Užičke republike, Beograd 1961; 
Sarajlić, Abdulah, Pregled s tva ran ja bosansko-hercegovačkih je-

dinica Narodnooslobodilačke vojske Jugoslavije, Sarajevo 1958; 
Saje, Franček, Belogardizem, Ljubl jana 1951; 
Savić, Sreta, Srem u NOB, Beograd 1963; 
Sibl, Ivan, Zagrebačka oblast u narodnooslobodilačkoj borbi, Za-

greb 1950; 
Simić, Sima, Tudj inske kombinaci je oko NDH, Titograd 1958; 
Skerl, France, Boj Primorcev za l judsko oblast, L jub l j ana 1945; 
Slavonija u borbi 1941—1945. Album fotografija iz narodnoos-

lobodilačkog rata, Zagreb 1952; 
Stanisavljević, Djuro, Ustanak narode Like. I n : «Istorijski glas-

n ik- , Jg. 1961, H. 1 - 4 ; 
ders., Nas tanak i razvi tak četničkog pokreta u Hrva t sko j (1941 

bis 1942). Istorija 20. veka, Sammelbd. 4, Beograd 1962; 



Slepaniić, Miroslav, Treća nepri ja tel jska ofanziva u istočnoj 
Bosni, Crnoj Gori i Hercegovini gledana kroz nepri ja te l jska 
dokumenta . I n : «Vojnoistorijski glasnik», Jg. 1951, H. 3; 

Strugar, Vlado / Raiiević, Pero, Razvi tak narodnooslobodilačke 
borbe u Crnoj Gori 1941—1945. In : «Iatorijski zapisi», Cetinje, 
Jg . 1955, H. 1, 2; 

Zemaljsko antifašističko vijeće narodnog oslobodjenja Hrvatske. 
Dokumentensammlung , Zagreb 1964; 

Zbornik na dokument i Antifašističkog sobranja narodnog oslo-
bod jen ja Makedonije , Skopje 1964; 

Zivković, Dušan, Boka Kotorska i Paštrovići u narodnooslobodi-
lačkoj borbi, Beograd 1964; 

Zupančič, Jože, Zasavje v p lamenu narodnoosvobodi lne borbe, Lju-
b l jana 1952; 

10. Zu den Divisionen der Volksbefreiungsarmee 

Šesta proleterska divizija. Sammelband, Zagreb 1964; 
Grgurević, Dragutin, Devetnaesta s jevernodalmat inska divizija, 

Zagreb 1964; 
Grujić, Periša, Šesnaesta vo jvod janska divizija, Beograd 1959; 
Leković, Miso / Antonovski, Ivan, Osnovni podaci o diviz i jama 

Narodnooslobodilačke vojske Jugoslavi je . I n : «Vojnoistorijski 
glasnik», Jg. 1959, H. 6; 

Knežević, Rade, Borbe 37. divizije u narodnooslobodilačkom 
ratu , Beograd 1950; 

Borbeni put 32. divizije, Zagreb 1959; 

11. Zu den schwierigsten Kämpfen des VOlksbefreiungskrieges 

Djurović, Milinko, Bitka na Sutjesci — prekretnica u NOR-u 
I n : «Vojno delo», Jg. 1958, H. 6; 

Kladarin, Djuro, Bitka na Sutjesci, Beograd 1959; 
ders., Slom Četvrte i Pete ofanzive, Zagreb 1954; 
Kljaković. Vojmir, Pr ipreme nepri ja te l ja za Četvrtu ofanzivu gle-



dane po s tranim izvorima i nepri ja tel jskim dokument ima, l n : 
«Vojnoistorijski glasnik», Jg. 1951, H. 2; 

Leković, Mišo, Ofanziva proleterskih brigada u leto 1942, Beo-
grad 1965; 

Orović, Savo, Bitka na Sutjesci. I n : «Vojno delo», Jg. 1958, H. 6; 
Odić, Slavko, Njemačke pr ipreme na Balkanu pred kapitulaci ju 

Italije. In : «Vojnoistorijski glasnik». Jg. 1965, H. 3; 
Popović, Koča, Pobeda na Sutjesci — delo svih jedinica koje su 

učestvovale u bici. I n : «Vojno delo», Jg. 1958, H. 6; 
Popović, Vojin, 0 p lanu Vrhovnog štaba za proboj na Sutjesci i 

kroz Zelengoru u Petoj nepr i ja te l jskoj ofanzivi. I n : «Vojnoi-
storijski glasnik», Jg. 1956, H. 5; 

Sutjeska, Sammelband, Bd. 1—5, Beograd 1958—1961; 
Terzić, Velimir, Bitka na Neretvi. I n : «Vojno delo», 1953/4; 
Tomac, Petar, Peta nepri ja te l jska ofanziva, Beograd 1953: 
ders., Četvrta nepri ja te l jska ofanziva, Beograd 1951; 

12. Zu den Kämpfen um die Befreiung Jugoslawiens 

Jakšić, Pavle, Četvrta armi ja u završnim operaci jama Jugoslo-
venske armije za oslobodjenje Jugoslavi je . I n : E b e n d a ; 

Oslobodilački pohod na Trst Četvrte Jugoslovenske armije , Beo-
grad 1952; 

Jovanović, Radivoje, Ofanziva Narodnooslobodilačke vojske za 
konačno oslobodjenje Srbije. I n : «Vojsnoistorijski glasnik», 
Jg. 1955, H. 2, 3 ; 

Kolektiv sovjetskih i jugoslovenskih autora, Beogradska opera-
cija, Beograd 1964; 

Kučan, Viktor, Oslobodjenje Beograda. I n : «Vojnoistorijski glas-
nik», Jg. 1964, H. 5; 

Morača, Milutin, Prva armi ja u završnim operaci jama Jugoslo-
venske a rmi je za oslobodjenje Jugoslavije. I : Ebenda ; 

Mihovilović, Ive, Trst, Zagreb 1946; 
Odić, Slavko, Dosije bez imena, Zagreb 1961; 
ders., Neostvareni planovi , Zagreb 1961; 
Petranović. Branko, Pomoč U N R E Jugoslavi je. Istorija 20. veka, 

Sammelband, Bd. 2. Beograd 1961; 



ders., Političke i p ravne pril ike za vreme Pr ivremene vlade 
DFJ, Beograd 1964; 

Popović, Vojin, Pregled operacija u Srbij i od 20. Maja do 7. Sep-
tembra 1944. godine. I n : «Istorijski glasnik- , Jg. 1961, H. 1—4; 

Savić, Sreta, Treća armi ja u završnim operaci jama Jugoslovenske 
armije za oslobodjenje Jugoslavije. In : E b e n d a ; 

Vučković, Ljubo / Gajević, Drago, Kra tak pregled operacije 
2. a rmi je u završnim operaci jama Jugoslovenske armije za 
oslobodjenje Jugoslavi je . I n : E b e n d a ; 

Vujanović, Nikola, Par t i jski rad u zarobljeničkom logoru u Os-
nabr iku . In : «Vojnoistorijski glasnik», Jg. 1959, H. 1, 2; 

Završne operacije za oslobodjenje Jugoslavi je 1944—1915, Beo-
grad 1957; 

13. Zur Kampftätigkeit im Adriatischen Meer 
während des Volksbefreiungskrieges 

Cerni, Josip, Naša ra tna mornar ica u narodnooslobodilačkom 
ratu . I n : «Vojno delo», Jg. 1956, H. 12; 

Miljanić, Dušan, 0 nekim karakter is t ikama i iskustvima iz dej-
stava, razvoja i s tvarnaja naše ra tne mornarice u NOR-u. I n : 
«Vazduhoplovni glasnik», Beograd, Jg. 1959, H. 5; 

Iz oslobodilačkog rata na J a d r a n u . Sammelband, Split 1953; 
Tomšič, Janez, Uloga Jugoslovenske ra tne mornarice u završnim 

operaci jama 4. armi je 1945. godine. I n : «Vojnoistorijski glas-
nik», Jg. 1955, H. 2, 3; 

Vasiljević, Jovan , Dejstva na J a d r a n u u narodnooslobodilačkom 
ratu , Beograd 1957; 

ders., Obračun na J ad ranu , Zagreb 1962; 
ders., Par t izanska dejs tva na rekama i ra tna rečna flotila u 

NOR-u. In : «Vojnoistorijski glasnik», Jg. 1959, H. 4; 
ders., Ofanzivna dejs tva savezničkih snaga sa otoka Visa. In : 

«Pomorski zbornik», Zadar, Jg. 1964, H. 2; 
ders., Nemački planovi za osva jan je Visa. I n : «Pomorski zbor-

nik», Zadar, Jg. 1964, H. 2; 
ders., Sukobi nemačkih i par t izanskih brodova na J ad ranu 1943 

bis 1945. I n : «Pomorski Zbornik», Zadar, Jg. 1963, H. 1; 



ders., I tal i janski izvori o narodnooslobodilačkom ratu na moru. 
In : -Mornar ičk i glasnik», Split, Jg. 1955, H. 2; 

14. Zu den Luftstreitkräften der Volksbefreiungsarmee 

Babić, Slavko, Naše vazduhoplovstvo u NOR-u i neka značajn i ja 
dokumenta . I n : -Vazduhop lovn i glasnik», Jg . 1961, H. 1; 

Curgus, Ljubiša, Školovanje prvih vazduhoplovnih kadrova u 1. 
vazd. bazi. I n : «Vazduhoplovni glasnik», Jg. 1963, H. 3; 

D. F., Iz s tvaranja našeg ratnog vazduhoplovstva. In : «Vazdu-
hoplovni glasnik», Jg. 1961, H. 3; 

Fućak, Danko, Neki dokument i iz života i rada 1. vazduhoplovne 
baze pri Vrhovnom štabu NOV i POJ. I n : «Vazduhoplovni 
glasnik», Jg. 1961, H. 2; 

ders., Viski aerodrom-baza avijaci je NOVJ. I n : «Pomorski zbor-
nik», Jg. 1964, H. 2; 

Kostić, Uroš, S tvaranje i razvoj Jugoslovenskog ratnog vazduho-
plovstva. I n : «Vojnoistorijski glasnik», Jg. 1958, H. 5; 

Lazarevič, Božo, Naše vazduhoplovstvo u narodnooslobodilačkom 
ratu. In : «Vojno delo», Jg. 1956, H. 12; 

ders., Uloga Jugoslovenskog ratnog vazduhoplovs tva u završnim 
operacijama za oslobodjenje Jugoslavi je . I n : «Vojnoistorijski 

Leković, Mišo, Prva par t izanska krila, Beograd 1962; 
glasnik», Jg. 1955, H. 2, 3; 

15. Zu den Panzertruppen der Volksbefreiungsarmee 

Kovačević, Veljko, Kra tak istorijat tenkovskih jedinica Jugoslo-
venske armije. I n : «Tenkovski glasnik», Beograd, Jg. 1948, 
H. 2; 

Od tenka do brigade (1941—1945). Sammelband, Beograd 1955; 



16. Zur Artillerie der Volksbefreiungsarmee 

Artiljerija u NOR-u. Sammelband, Beograd 1962; 
S. B., Prot ivavionska odbrana u p rv im godinama NOR-a. In : 

«Vazduhoplovni glasnik», Jg. 1962, H. 3; 
Stanković, Milivoje, Razvojn i pu t ar t i l jer i je u NOB. In : «Vojno 

delo», Jg . 1961, H. 9; 
ders., Ljudi i ar t i l jer i jska tehnika u NOR-u. I n : «Vojnotehnički 

glasnik», Beograd, Jg. 1960, H. 10; 

17. Zu den Pionier- und Transporteinheiten 
der Volksbefreiungsarmee 

Drulović, Cedomir, Neki problemi saobraćajne službe u NOR-u. 
I n : «Vojnotehnički glasnik», Jg. 1959, H. 4; 

Janković, Blažo, Inž in jer i ja u narodnooslobodilačkom ra tu . I n : 
«Vojno delo», Jg . 1956, H. 12; 

Hariš, Ivan / Stanačev, Žarko, Organizacija diverzantskih jedi-
nica u narodnooslobodilačkom ratu . I n : «Inžinjer i ja», Beo-
grad, Jg. 1951, H. 4; 

Palčič, Mirko, Diverzantske akcije na železničkim prugama. In : 
«Vojnoinžinjer i jski glasnik», Beograd, Jg . 1947, H. 9, 10; 

Puaca, Djordje , Organizacija i zadaci saobraćaja u NOR. In : 
«Vojnotehnički glasnik», Jg . 1961, H. 7; 

Paunović, L jubomir , Neka iskustva iz tehnike min i ran ja i ru-
šenja železničkih pruga, vozova i tunela u NOR-u. I n : «Glas-
nik inžinjeri je i hemijskih jedinica», Beograd, Jg. 1952, H. 5, 6; 

Smirnov, Vladimir , Kra tak pregled postanka i razvoja inžinjeri je 
BVK u NOR u periodu obnove. I n : «Vojnotehnički glasnik», 
Jg. 1961, H. 7 ; 

18. Zu den Rückwärtigen Diensten im Volksbefreiungskrieg 

Dizdar, Mujo, Neki podaci o snabdevan ju i organizaciji inten-
dantske službe u NOV Jugoslavije. I n : «Pozadina i snabde-
vanje», Jg. 1950, H. 5; 



Ivanović, Djoko, Snabdevanje u narodnooslobodilačkom ratu. In : 
«Vojno delo», 1956, H. 12; 

Jurić-Keravica, Dobrila, Organizacija i rad nekih krojačkih radio-
nica u NOR-u. In : «Vojnoekonomski pregled», Beograd, Jg. 
1960, H. 4; 

Mikić, Ljubo, Organizacione forme i izvori snabdevanja u narod-
nooslobodilačkom ratu. In : «Pozadina i snabdevanje», Beo-
grad, Jg. 1950, H. 3; 

Izrada naoružanja za vreme narodnooslobodilačke borbe. I n : «Ar-
tiljerijski glasnik», Beograd, Jg. 1948, H. 10; 

Pavlovič, Milan, Materi jalno obezbedjenje i zb r in javan je u na-
rodnooslobodilačkom ratu. I n : «Vojnotehnički glasnik», Jg. 
1959, H. 4 ; 

Petovar, Rudi , Organizacija snabdevanja u istočnoj Bosni u toku 
NOR-a. I n : «Vojnoekonomski pregled», Jg. 1962, H. 1; 

Plenča, Dušan, Part izanska tehnika naoružan ja u NOR-u. In : 
«Vojnotehnički glasnik», Jg. 1959, H. 4; 

Rosi, Ante, Neka p i t an ja snabdevanja u NOR-u. In : «Vojni glas-
nik», Beograd, Jg. 1962, H. 3; 

Stepišnik, Jože, O skrivanju i maski ran ju o rud ja i munuc i je u 
NOR. In : Ebenda, Jg. 1950, H. 4; 

Vučić, Zika, Snabdevanje par t izanskih jedinica u naordnooslo-
bodilačkom ratu. I n : «Vojno delo», Jg. 1953, H. 3; 

19. Zum Medizinischen, Veterinar- und pharmazeutischen 
Dienst im Volksbefreiungskrieg 

Dragić, Djordje, Sanitetska služba u par t izanskim uslovima ra-
tovanja , Beograd 1959; 

ders., Osvrt na rad sanitetske službe u toku narodnooslobodi-
lačkog rata. I n : «Acta historica medicinae, pharmaciae, vete-
rinae», Beograd, Jg. 1961, H. 1; 

ders., 0 nekim bolničkim sistemima u Narodnooslobodilačkom 
ratu. I n : «Vojnosanitetski pregled», Jg. 1961, H. 12; 

ders., Medicinsko snabdevanje u par t izanskim uslovima. In : 
«Pozadina i snabdevanje», Jg. 1952. H. 1 : 



ders., Ranjenici u part izanskom ratu . In : «Vojno delo», Jg. 1951, 
II. 6; 

Dimić, Ante, Razvoj veter inarske službe Narodnooslobodilačke 
vojske Jugoslavije. In : «Veterinaria», Beograd, Jg. 1961, H. 10; 

Cvetković, Vita, Front bez pozadine, Beograd 1961; 
Kamčevski, Djordje, Razvoj sanitetske službe na teri torij i .Make-

donije u toku narodnooslobodilačkog rata. I n : «Vojnosanitetski 
pregled», Jg. 1961, H. 12; 

Katalinić, Aleksandar, Razvoj farmaceutske službe u .NOR In: 
«Pozadina snabdevanje», Jg. 1952, H. 5, 6; 

Kovačevič, Mato, Konspira t ivan smeštaj snabdevačkih us tanova 
i sanitetskog mater i ja la u narodnooslobodilačkom ratu. In : 
«Sanitetski tehničar», Beograd, Jg. 1961, H. 5; 

Lompar, Mari ja , S tvaranje i razvoj civilne zdravstvene službe u 
toku NOR-a. I n : «Vojnosanitetski pregled», Jg. 1961, H. 12; 

Nikoliš, Gojko, Naše ra tno sanitetsko iskustvo u svetlu buduć-
nosti. I n : «Vojno delo», Jg. 1956, H. 12; 

ders., Sanitetska iskustva u oslobodilačkom ratu naroda Jugo-
slavije 1941—1945. godine. I n : «Vojnosanitetski pregled», Beo-
grad, Jg. 1953, H. 1, 2; 

Radišić, Djordje, Part izanske bolničarke, Beograd 1961; 
Romano, Jaša, Veterinarski kadar i njegovo osposobljavanje u 

narodnooslobodilačkom ratu. In : «Acta historica medicinae, 
pharmaciae, veterinae», Jg. 1962, H. 2; 
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